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Halbeeſtadt, die ſchöne Stadt am Harz 


Vom Brocken und den meiſten Vorbergen des Harzes im Norden und Oſten, vom 
Huywald und weit in dem flachen Land zwiſchen Harz und Börde ſieht man als 
ein prächtiges Wahrzeichen Halberſtadts Türme. Die vier romaniſchen von Unſerer 
Lieben Frauen, die ſchlanken gotifhen Domtürme und die beiden ungleichen der 
Martinikirche, die ein Gang in luftiger Höhe miteinander verbindet, beherrſchen heute 
ſo wie ſie es ſchon vor Jahrhunderten taten, das Stadtbild und das fruchtbare Land 
um die ehemalige Biſchofsreſidenz. Schon um das Jahr 800 iſt Halberſtadt von 
den Biſchöfen als Sitz des Harzer Bistums auserwählt worden, und immer iſt ſeit— 
her die Stadt mit dem Harzlande eng verbunden geweſen. Bis in die erſten Bor: 
berge und Ausläufer des Harzes, die Klusberge, Thekenberge und Spiegelsberge, 
Halberſtadts nächſte und beliebte Ausflugsziele, haben ſich die Häuſer der immer 
wachſenden Stadt herangeſchoben und bilden mit ihren gärtneriſchen Anlagen und 
gepflegten Wohnvierteln das Gegenſtück zum Alt Halberſtadt. 
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Im Kranz der tauſendjährigen Städte, die ſich um den Harz und bis hinein in ſeine 
Täler ſchmiegen, iſt Halberſtadt eine der älteſten und koſtbarſten. Weit berühmt 
iſt ſie durch ihre alten 
Bürgerhäuſer in ſchönem 
niederſächſiſchen Fachwerk 
bau und durch die Prunk— 
bauten der biſchöflichen 
Herren. Faſt 600 Fach— 
werkhäuſer ſtehen in den 
Straßen und auf den 
Plätzen der Innenſtadt, 
und viele Schnitzereien 
und Aufſchriften im reich— 
berzierten Balkenwerk er- Blick vom Holzmarkt auf St. Martinikirche. 

zählen von Bauherren, Aufnahmen (2): Photoarchiv Halberſtadt. 

die ſchon vor einem halben Jahrtauſend lebten. Romantiſche Winkel und Gäßchen 
bilden die Häuſerreihen, in denen noch immer unverfälſcht das Ausſehen mittelalter— 
licher Straßen lebt. Daneben ſtehen die Prachtbauten der geiſtlichen Fürſtenreſidenz. 
Was die Bürger aus Holz formten und bauten, errichteten die Biſchöfe in Stein. 
Jahrhunderte bauten am Dom, und doch wurde er zu einer ſtolzen Einheit, die 
heute wieder das Koſtbarſte, was Halberſtadt beſitzt, den Domſchatz umſchließt. 
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Im Schatten des Domes fteht das Haus des Dichters Gleim mit dem „Freundſchafts— 
tempel“, jenem Beweis für die Verbindungen, die der Dichter und die Stadt zu den 
Geiſtesgrößen des 18. Jahrhunderts hatten, und dicht daneben das Harzgaumuſeum, 
das vor allem die Sammel- und Pflegeſtätte der Vorgeſchichte des Harzvorlandes 
iſt. Halberſtadts Sehenswürdigkeiten, vom Domſchatz bis zum Rieſenfaß im Jagdſchloß 
Spiegelsberge aufzuzählen, würde eine ſehr lange und höchſt intereſſante Liſte ergeben. 


„Keine Harzreiſe ohne das mittelalterliche Halberſtadt“ iſt eine Parole, für die bis— 
her wohl jeder dankbar war, der ſie befolgte. Die Wälder und Berge des Harzes 
und die Kulturſchätze Halberſtadts ſind räimlich durch ein Dutzend Kilometer getrennt, 
aber ſie gehören zuſammen, ſei 
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die Halberſtädter Türme ins Land ragen als Wahr— 
tſchen Stadt. 
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Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erſcheinen jetzt 
an weiteren Haushalts- u. Kaſſenvordrucken in unſerm Verlage 


Haushalts: und Verwahrgelder⸗ Sachkonten 


nebſt Zuſammenſtellung (Loſe⸗Blatt⸗ Form) 
in ganz neuartiger æuecicuoller Austührüng ! 


Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieſer praktiſchen Formblätter zu einer beweglicheren 
und planmäßigeren Bewirtſchaftung der Gemeindehaus haltsmittel führen. — Es wurden zunächſt angefertigt: 


Preis je Ausgabe⸗Art in RU 
Papier Karton 
100 5001000 500 | 1000 


Beſtell⸗ 
Nummer 


Haushaltsrechnung 


A 200 | Ausgabe-Anweiſung | (für kleine Gemeinden, zu⸗ 
a geſchnitten auf die VBordrud- 
A 200 a [ Einnahme-Anweiſung muſter 201 — 203 a 


A 201 Haushaltsſachkonto — Ausgabe — 
"A 201a [ Haushaltsſachkonto — Einnahme — 


A 202 Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Ausgabe 
(zu Vordruck A 201) 


A 202 a | Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Einnahme 
(zu Vordruck A 201 a) 


A 203 Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten 
— Ausgabe — (zu Vordruck A 201) 


A 203a | Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten 
— Einnahme — (zu Vordruck A 201 a) 


A 250 Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Ausgabe — 
A 250a | Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Einnahme — 
A 251 Haushaltsſachkonto-Zuſammenſtellung — Ausgabe — 
A 251a | Haushaltsſachkonto-Zuſammenſtellung — Einnahme — 


Verwahrgelderrechnung 


A 204 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Aus gaben, ohne Sollſtellung pınas| 0,30 2,10 9,00 15,0 — | — — 


A 206 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Berwahr- 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, ohne Sollſtellung DIN AA] 0,50 3,50 15,00 25,00 — = 


A 252 Berwahrgelder-Sadjfonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, mit Sollſtellung DINA34 — = ur 5 0,95 6,65 28,50] 47,50 


Tagebücher 


A 205 Ausgabe -⸗Tagebuch der Gemeinde] (gugefchnitten auf die [DIN A3] 0,65 4,50 19,50 32,50 — 
A 205 a] Einnahme ⸗Tagebuch der Gemeinde Vordrucke A 200 bis DN A3] 0,65 4.50 19,50 32,50 — 
A 205b | Abgaben -Tagebuch 4 210) pınas| 0,65 4,50 19,50 32,50 — 


dix As] 0,200 1,40 6,00 10,00 —— — — 
omas| 020! 1,40 6,00 10,oo[ -K — — — 
oinas| 0,50 3,50 15,001 25,00 -— | - | —— 
p A4] 0,50 3,50 15,001 2500| —— —— 


Dix AA] 0,50 3,50 15,00 25,000 — = = 8 
DIN A4] 0,50] 3,50 15,00 25,00 — — == > 
DIN A4] 0,30| 2,10 9,00 15,00] — — — — 


DIN A4] 0,30 2,10 9,00 15,00] — — — — 
DIN A444 — — = = 0,65 4,50 19,50 32,50 


DINA4| — — — ae 0,65 4,50 19,50 | 32,50 
DINA&4| — — — — 0,65 4,50 19,50 32,50 
DIN A444 — — — — 0,65 4,50 19,50 32,50 


Decken Sie ſich ausreichend ein, auch für die Ihnen unterſtellten Landgemeinden und Geſamtſchulverbände! Fordern Sie koſtenloſe 
Muſter ſowie auch unſere Muſtermappe mit den übrigen bekannten Kaſſenformblättern. Weitere Vordrucke wie Soll- und 
Hebeliſten zur Grundſteuer; Pfändungsprotokolle uſw. ſowie auch ein ſehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobuch u. a. laſſen wir folgen. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin: Mitte. 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwarß & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 22. Juni 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto), 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier ⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen ⸗ 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1,80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direktvon der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels, Zahlkarfe auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwarfz & Co. 


Für das von der Stadt Stettin neu einzurichtende Stadtarchiv iſt die 


Stelle des Archivleiters 


alsbald zu beſetzen. Der Bewerber muß die archivaliſche Staatsprüfung 
abgelegt und auf dem Gebiet der landesgeſchichtlichen Forſchung mit 
Erfolg gearbeitet haben. Er muß den Anforderungen genügen, die an 
den Leiter des Archivs einer Provinzialhauptſtadt, Seehafenſtadt und 
Großſtadt von 280 000 Einwohnern mit geſchichtlicher Vergangenheit 
geſtellt werden müſſen. Die Stelle iſt Beamtenſtelle und ſteht in der 
Beſoldungsgruppe A2c!, Ortsklaſſe A der Reichsbeſoldungsordnung. 
Nach mehrjähriger erfolgreicher Arbeit iſt der Aufſtieg in die Beſoldungs ; 
grupge A 2b gegeben. Den Bewerbern wird nach Eingang des zunächſt 
kurz zu haltenden Bewerbungsſchreibens ein Fragebogen über die per- 
ſönlichen Verhältniſſe überſandt werden. Mit dem Fragebogen ſind die 
Urkunden zum Nachweis der ariſchen Abſtammung — gegebenenfalls 
auch der Ehefrau —, beglaubigte Zeugnisabſchriften und ein Lichtbild 
einzuſchicken. Bewerber mit gutem Prüfungsergebnis werden bevorzugt. 
Eine perſönliche Vorſtellung bei dem Unterzeichneten iſt ohne be⸗ 
ſondere Aufforderung nicht erwünſcht. Der Oberbürgermeiſter. 


Bei den ſtädtiſchen Krankenanſtalten der Stadt Koblenz iſt die Stelle des 


leitenden Arztes der Inneren Abteilung 


ab 1. Juli 1939 zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 2c? der Reichs- 
beſoldungsordnung. Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Soweit 
es das Intereſſe des Krankenhauſes zuläßt, wird außerdem die Genehmi⸗ 
gung erteilt, Sprechſtunden und Konſiliarpraxis auszuüben, Liquidations⸗ 
recht in der J. und II. Klaſſe, ſowie bei Privatpatienten der III. Klaſſe der 
inneren Station. Gebühren für Nebentätigkeit nach geſetzlicher Beſtimmung. 
Bewerbungen ſind mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild und 
Angaben über die bisherige Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau 
und Angaben über die politiſche Betätigung bis zum 1. Juli 1939 an 
den Oberbürgermeiſter der Stadt Koblenz, Perſonalbteilung, einzureichen. 
Koblenz, den 6. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Die Oberſtudiendirektorſtelle 


an einer Oberſchule für Jungen im Patronatsbereich der Stadt 
Rheydt iſt baldigſt zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 2b des Reichsbeſoldungsgeſetzes, Ortsklaſſe A. 

Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit 
rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt. Er muß 
deutſchblütiger Abſtammung ſein, im Falle der Verheiratung 
ebenfalls die Ehefrau. Berwerbungen mit ausführlichem Lebens ; 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (evtl. auch der Ehefrau) und Lichtbild find bis 
zum 10. Juli 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Perſönliche Vorſtellung nur nach Aufforderung. 


Rheydt (Bez. Düſſeldorf), den 14. Juni 1939. 

Der Dberbürgermeiſter. Gebauer. 
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An der Deutſchen Oberſchule für Jungen in Neheim (Ruhr) iſt zum 1. 10. 1939 


die Stelle eines Studienrates 


zu beſetzen. Lehrbefähigungen: Engliſch und Deutſch für die Oberſtufe. 
Nebenfächer: Möglichſt Geſchichte und Leibesübungen (Schwimmen). 
Bewerbungen mit lückenloſem, ſelbſtgeſchriebenem Lebenlauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, Lichtbild und 
Nachweis der bisherigen Betätigung in der NSDAP. und ihren Gliede⸗ 
rungen find mir bis zum 1. Juli einzureichen. Das politiſche Zuverläſſig · 
keitszeugnis iſt von der zuſtändigen Kreis leitung der NSDAP. zur un- 
mittelbaren Einſendung an mich anzufordern. Neheim iſt eine aufſtrebende 
Induſtrieſtadt im Sauerlaud, in landſchaftlich ſchöner Gegend zwiſchen 
Möhne⸗ und Sorpetalſperre und hat über 15 000 Einwohner. Neben der 
Deutſchen Oberſchule für Jungen iſt eine höhere Mädchenſchule und eine 
Handelsſchule am Orte. 
Neheim, den 15. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. Bergmann. 


An den im Ausbau begriffenen ſtädtiſchen Berufs- und Berufs- 
fachſchulen (gewerbliche, kaufmänniſche und haus wirtſchaftliche) der See⸗ 
u. Handelsſtadt Memel iſt vom 1. Juli 1939 oder ſpäter die Stelle eines 


Berufsichuldireftors 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 1 GBG. 
Außerdem ſind folgende Planſtellen zu beſetzen: 


1 Handelsoberlehrerſtelle 

1 Gemwerbeoberlehreritelle, ane m 

1 Gewerbeoberlehrerftelle, teren „ 
1 Gewerbeoberlehrerſtelle, een. n 


Beſoldung nach Gruppe 3 GBG. Dem Bewerber um die Direktorſtelle 
iſt Gelegenheit geboten, den weiteren Ausbau der Schulen ſelbſtändig 
zu organiſieren und durchzuführen. 
Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Abſtammungsnachweis uſw.) umgehend erbeten. 
Memel, den 14. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeifter. 


Dr. Brindlinger. 


Für das kommunale Geſundheitsamt 
des Siegkreiſes werden ſofort 


zwei Fürſorgerinnen 


geſucht. Die Stelleninhaberinnen 
haben einen Fürſorgebezirk ſelb⸗ 
ſtändig zu betreuen. Als Dienſtorte 
kommen Orte der Ortsklaſſe C in 
Betracht. Die Beſchäftigung erfolgt 
auf Privatdienſtvertrag. Als Ver⸗ 
gütung werden die Bezüge der 
Gruppe VII TO. A gewährt. Ge ; 
eignete Bewerberinnen mit abge⸗ 
ſchloſſener Ausbildung (Zeugnis in 
Geſundheitspflege) wollen ihre Unter- 
lagen bis ſpäteſtens 30. Juni 1939, 
und zwar unter Beifügung eines 
ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufs, eines 
Lichtbildes, des Nachweiſes d. deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung, von Zeugnis⸗ 
abſchriften, richten an den Landrat 
des Siegkreiſes, Hauptabteilung, in 
Siegburg, Kreishaus. 
Siegburg, den 10. Juni 1939. 
Der Landrat. 
Weisheit. 


Zum baldigen Dienſtantritt 


Geſundheitsaufſeher 


geſucht. Bewerbungen mit Zeugnis - 

abſchriften und Arter⸗Nachweis an 
Staatliches Geſundheitsamt 
Landsberg (Warthe). 


so...„„ee„eeee„esesesee 
Wohn- und Fürſorgeheim in 
Braunſchweig ſucht zum fo- 
fortigen Eintritt 

junge Fürſorgerin. 
Gehaltszahlung nach Tarif. 
Angebote unter A 3587 an 
die Geſchäftsſtelle d. Blattes. 
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Für fofort werden geſucht 


eine Fürſorgerin 


mit Röntgenausbildung für 
die Geſundheitsabteilung, 


eine Volkspflegerin 


für den Bezirksfürſorgeverband. 

Vergütung in beiden Fällen nach 

Gr. VII der TO. A. Bewerbungen 

mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 

u. Lichtbild find umgeh. einzureichen. 

Aſch (Sudetengau), d. 15. 6. 1939. 
Der Landrat. 


Beim Staatl. Geſundheitsamt in 
Stolp (Pommern) tft ab 1.7. 1939, 
evtl. ſpäter, die Stelle einer 


Geſundheitspflegerin 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. VII 
der TO. A. Angebote nebſt Lebens⸗ 
lauf und beglaubigten Zeugnisabſchr. 
ſowie Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung ſind zu richten an das 

Staatliche Geſundheitsamt 
Stolp (Pommern). 


Geſucht wird zum baldigen An⸗ 


tritt eine ſtaatlich anerkannte 


Geſundheitspflegerin. 
Beſoldung nach TO. A VII. Be- 
werbungen mit Lichtbild, Lebens ; 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung ſind zu richten an das 
Staatliche Geſundheitsamt 
in Anklam (Pommern). 


Bei der Provinzialverwaltung der Provinz Oſtpreußen ſoll ſofort 


ein Aſſeſſor 


auf Privatdienſtvertrag eingeſtellt werden. Beſoldung nach 


Gruppe A2 c? der Beſoldungsordnung (Diäten). Bei Bewährung 
wird Anſtellung im Beamtenverhältnis als Provinzialaſſeſſor 
und fpäter als Provinzialverwaltungsrat in Ausſicht geſtellt. 
Bewerber muß die allgemeinen beamtenrechtlichen Voraus- 
ſetzungen erfüllen. Längere Beſchäftigung im Verwaltungs- oder 
Gerichtsdienſt oder bei Rechtsanwälten erwünſcht. 


Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, 
genauen Angaben über die abgelegten Prüfungen und die bis- 
herige Tätigkeit unter Beifügung von beglaubigten Zeugnis ; 
abſchriften, ſoweit vorhanden, ferner Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtam mung für den Bewerber und gegebenenfalls feine Ehefrau 
find bis zum 1. Juli d. J. zu richten an den 


Iberpräſidenten der Provinz Iſtpreußen 
(Verwaltung des Provinzialverbandes), 


Königsberg (Pr), Landeshaus, 
Straße der SA. Nr. 28/31. 


Bei der Kreisbücherei in Stuhm (Weſtpreußen) tft die Stelle einer 


Volksbibliothekarin 


mit abgeſchloſſenem Diplomexamen zum 1. Juli 1939 zu beſetzen. 
Aufgeſchloſſenheit für Grenzlandfragen und Befähigung zu jelb- 
ſtändiger Arbeit find erforderlich. Beſoldung erfolgt nach der Vergütungs⸗ 
gruppe Vib der Tarifordnung für öffentliche Angeſtellte (TO. A). 
Der Bewerbung ſind beizufügen: ein handgeſchriebener Lebenslauf, 
begl. Zeugnis abſchriften, Nachweis der ar. Abſtammung und ein Lichtbild. 
Stuhm (Weſtpreußen), den 10. Juni 1939. 


der Landrat und ee des Kreisausſchuſſes. 


ranz. 
EEE 


Die Stadtverwaltung Eiſenach 


beabſichtigt möglichſt ſofort einen 


juriſt. Hilfsarbeiter (Gerichtsaſſeſſor) 


einzuſtellen. Bevorzugt werden Bewerber, die in der Kommunal⸗ 
verwaltung bereits tätig geweſen ſind. Die Einſtellung erfolgt 
zunächſt auf Privatdienſtvertrag unter Einreihung in die Ver⸗ 
gütungsgruppe III der TO. A, Ortsklaſſe 8. Bei Bewährung 
beſteht Ausſicht auf Uebernahme in das Beamtenverhältnis mit 
Beſoldung nach Gruppe A 2c der Reichsbeſoldungsordnung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung u. der Parteizugehörigkeit 
ſind umgehend bei mir einzureichen. 
Wartburgſtadt Eiſenach, den 14. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
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Pfleger 


für die arbeitsfähigen männlichen Inſaſſen des ſtädtiſchen Verſorgungs⸗ 
heimes Offenbach (Main) ſofort geſucht. Es kommt nur eine geiſtig und 
körperlich friſche Kraft in Frage, die in Arbeitsleiſtung und Charakter 
den Inſaſſen Vorbild ſein kann und zur perſönlichen Mitarbeit im 
Geſamterziehungsdienſt gewillt iſt. Bewerber, die dieſe Vorausſetzungen 
erfüllen und die nationalſozialiſtiſche Weltanſchauung vorbehaltlos ver- 
treten, wollen ihr Geſuch mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und unter 
Angabe der Gehaltsanſprüche bei dem Städt. Perſonalamt in Offenbach 
(Main), Herrnſtraße 82, umgehend einreichen. 


Offenbach (Main), den 13. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Für das Johannishoſpital (Altersheim) werden | 


zwei Krankenſchweſtern 


zum ſofortigen Antritt geſucht. Bewerbungen mit Lebenslauf 
und Zeugnisabſchriften an Verwaltung des Johannishoſpitals. 


Der Oberbürgermeiſter der Reichsmeſſeſtadt Leipzig. 


Landerziehungsheim 
Marquartſtein 
(Oberbayern), ſucht zum 1. September 


Studienaſſeſſor oder 
:alieflorin für neue 
Sprachen. 


Unterrichtserfahrung u. Sinn für Ge⸗ 
meinſchaftsleben Bedingung. Mu : 
ſikalität und Sportlichkeit erwünſcht. 
Handſchriftlicher Lebenslauf, Lichtbild 
Zeugniſſe erbeten an 

Direktor 5. Harleß. 


An der Zinzendorfſchule für Mädchen 
in Kleinwelka über Bautzen (6 klaſſige 
private Mädchen⸗Mittelſchule) iſt zum 
15. Oktober 1939 eine 


Mittelſchul⸗ 
= lehrerinnenſtelle 


zu beſetzen. Bewerbungen m. Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht- 
bild ſind zu richten an die Leitung. 


Gehobene Schule in Guttentag 
(Oberſchleſien) (5 gehobene Klaſſen 
mit dem Lehrplan der deutſchen 
Oberſchule für Jungen, vorausſicht⸗ 
lich Umwandlung in eine „Zubringe- 
ſchule“ für höhere Schulen) ſucht 


einen Mittelſchullehrer 
(anwärter) od. Lehrer 


in Vorbereitung zur M.⸗Prüfung 

für Phyſik und Chemie (wenn 

möglich auch Latein). Meldung ſofort. 
Der Bürgermeiſter. 


Diplomhandelslehrer (in) 

wird für beſteingeführte, ſeit mehr 
als 20 Jahren beſtehende Privat; 
handelsſchule zum ſofortigen oder 
baldigen Eintritt geſucht. Sehr 


gutes Gehalt. Angeb. mit Lebens- 
lauf, Bild u. Zeugnisabſchr. unt. 
L S 1908 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Urſpring ſchule 
bei Ulm — Blaubeuren 
Landerziehungsheim mit Reifeprüf. 
Zum Herbſt 1939 iſt ein Lehrauftrag f. 


Naturwiſſenſchaften 


zu vergeben. Studien- Aſſeſſor oder 
Mittelſchullehrer. U. U. auch Lehrerin. 
Bewerbung an die Schulleitung. 


An der Mittelſchule in Barſinghauſen 
(Deiſter), 25 km von Hannover, iſt 
zum 1. 10. 1939 


eine techniſche 


Lehrerinſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die 
Lehrbefähigung für ebenen, 
Schwimmen, Nadelarbeit. Hauswirt⸗ 
ſchaft. Erwünſcht iſt Eignung für 
Muſik und Zeichnen. 

Bewerbungen m. den üblichen Unter ⸗ 
lagen u. Lichtbild ſowie Angabe der 
bisherigen Unterrichtstätigkeit bis 
1. Juli d. J. an den Schulleiter. 

Heuer, Mittelſchulrektor. 


Im Städtiſchen Wohlfahrtsamt 
iſt am 1. Juli 1939 die Stelle einer 
ſtaatlich anerkannten 


Wohlfahrtspflegerin 


zu beſetzen. (Verwendung im Jugend- 
amt und Geſundheitsamt bleibt vor⸗ 
behalten). Vergütung nach Tarif⸗ 
gruppe VI des Angeſtelltentarifver⸗ 
trages, Ortsklaſſe A. Bewerbungen 
bis ſpäteſtens 1. Auguſt 1939 
mit Lebenslauf, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, Zeugnisab⸗ 
ſchriften und Lichtbild an den 

Oberbürgermeiſter der Kreisſtadt 
Plauen (Vogtland), Perſonalamt. 


Beim Geſundheitsamt der Stadt 
Weſermünde iſt ſofort die Stelle 


einer Vollspflegerin 


zu beſetzen. Die Bewerberinnen 
müſſen die ſtaatliche Prüfung als 
Wohlfahrtspflegerin mit dem Haupt ; 
fach „Geſundheitsfürſorge“ abgelegt 
haben. Die Beſoldung richtet ſich 
nach Gruppe VIb TO. A. Ortskl. B. 
Probezeit 6 Monate. 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnis · 
abſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung ſind alsbald an den 

Oberbürgermeiſter der Stadt 
Weſermünde (Perſonalabteilung) 
einzureichen. 


Tücht. techn. Aſſiſtentin 


für Haupt- und Nebenſtelle ſofort 
oder ſpäter geſucht. Bezahlung nach 
Gruppe VII der TO. A., dazu Tage- 
und Reiſegelder beſtimmungsgemäß. 
Bewerbung mit Lebenslauf und 
Lichtbild an das 
Staatliche Geſundheitsamt 
in Sorau (Niederlauſitz). 


Die Stelle eines 


Stadtkaſſeninſpektors 
(Kaſſenleiters) 
iſt ſofort mit einem Nichtverſorgungs⸗ 
anwärter neu zu beſetzen. 
Bewerber müſſen umfaſſende 
Kenntniſſe und mehrjährige prak⸗ 
tiſche Erfahrungen im Kaſſen⸗, Haus · 
halts⸗ und Rechnungsweſen nach⸗ 
weiſen, die kameraliſtiſche und kauf⸗ 
männiſche Buchführung beherrſchen 


und beide Prüfungen abgelegt haben. 


Nach bewährter einjähriger Probe ; 
dienſtzeit Berufung als Beamter 
auf Lebenszeit. Beſoldung während 


der Probedienſtzeit nach Vb TO. A., f 


nach Uebernahme in das Beamten⸗ 
verhältnis nach 4e Städt. Beſ.⸗Ordn. 
(=4c? RBB.) unter Anrechnung 
der anrechnungsfähigen Dienſtzeit. 

Bewerbungen ſind Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Ariernachweis 
beizufügen. 

Königslutter am Elm, d. 15. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Geſucht werden: 


ein Angeſtellter 


für die Kreiskommunalkaſſe 


ein Angeſtellter 


für die Büroverwaltung. 
Vergütung beientſprechenderLeiſtung 
nach Gruppe VII TO. A. Bewer- 
bungsgeſuche mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis - 
abſchriften u. Lichtbild baldigſt erbeten. 

Schloßberg (Oſtpr.), d. 16. 6. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Für die Gemeindekaſſe mit Durch⸗ 
ſchreibebuchführung wird zum jo» 
fortigen Antritt 


ein Kaſſenverwalter 


(Angeſtellter) geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VID TO. A. Von dem 
Erfordernis der Prüfung wird Be- 
freiung erteilt werden. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
umgehend erbeten. 

Hohenweſtedt (Holſtein), 16. 6. 1939 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Amtskaſſe in Mülheim 
(Moſel), Kreis Bernkaſtel, 8 Ge⸗ 
meinden mit rd. 6000 Einwohnern, 
wird ein durchaus ſelbſt arbeitender 


Kaſſengehilfe 


geſucht, der in der Lage ſein muß, 
auch den Amtsrentmeiſter zu ver⸗ 
treten. Alter nicht unter 26 Jahren. 
Eintritt baldmöglichſt. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind unter Angabe der 
Gehaltsanſprüche zu richten an den 
Amtsbürgermeiſter in Mülheim 
(Moſel), Kreis Bernkaſtel. 


Für die Stadthauptkaſſe (Abt. Städt. 
Betriebswerke) wird für ſofort ein 


Buchhalter 


geſucht. Es kommt nur eine Kraft 
mit guten Kenntniſſen auf allen Ge⸗ 
bieten der kaufmänniſchen Buch⸗ 
führung (bilanz⸗ und abſchlußſicher) 
in Frage. Beſoldung nach Gr. VIII 
der TO. A, bei Bewährung Aufſtieg 
nach Gr. VII. Bewerbungen mit hand⸗ 
ſchriftlichem Lebenslauf, Lichtbild, be» 
glaubigten Zeugnisabſchriften und 
ſonſtigen Unterlagen ſind umgehend 
an mich einzureichen. 

Krappitz (Oberſchleſ), d. 15. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde Mölkau — Vorort 
von Leipzig — (5000 Einwohner, 
Ortsklaſſe B) iſt die Stelle eines 


Verwaltungs- 
ſekretärs 


für die Gemeindekaſſe und eines 


Verwaltungs⸗ 
aſſiſtenten 


ür das Melde- und Fürſorgeamt 
ſofort zu beſetzen. Möglichkeit zur Ab⸗ 
legung der Verwaltungsprüfungen 
wird unter Fortzahlung des Gehaltes 
gewährleiſtet. Bewerbungen ſind zu 
richten an den 

Bürgermeiſter der Gemeinde 

Mölkau bei Leipzig. 


Für die Einrichtung einer neuzeit⸗ 
lichen Grundſtücks verwaltung, mit 
der die Anfertigung von Kataſter⸗ 
zeichnungen und Auszügen aus der 
Grundſteuermutterrolle, der Gebäude- 
ſteuerrolle und des Grundbuches ver- 
bunden iſt, ſuche ich einen erfahrenen 


Verwaltungs⸗ 
od. Kataſterfachmann. 


Dauer d. Beſchäftigung einige Monate. 
Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen 
erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
in Lippehne (Kreis Soldin). 


Die Reinhardtswald⸗Schule (oberſchule für Mädchen) 


i hir h f äft die Neigung und Begabung für Erziehungs- 

u E t ru E, arbeit haben. Gewerbelehrerinnen, Studien⸗ 

aſſeſſorinnen). Zeugnisabſchriften mit Lichtbild und Lebenslauf an die 
Direktorin Eleonore Lemp, Kaſſel (Land). 


Für unſere Werkſchule, die hauptſächlich der Heran⸗ 
bildung von Maſchinen⸗ und Betrtebsſchloſſern, 


Drehern, Elektrikern und Hüttenjungmännern dienen 
ſoll, iſt die 


Stelle eines Werkſchulleiters 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt auf Privat; 
dienftvertrag. Es kommen nur Gewerbelehrer oder 
Gewerbeoberlehrer mit längerer Berufsſchulpraxis 
in Betracht. 

Angebote mit Zeugnisabſchriften, Gehalts anſprüchen, 


handgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild und Angabe 
des früheſten Eintrittstermins ſind zu richten an die 


Perſonalabteilung der Hoeſch Aktiengeſellſchaft 
in Dortmund. 


An den Berufs- und Berufs fachſchulen der Stadt 
Hagen (Weſtfalen) ſind baldigſt zu beſetzen: 
längere Berufs- 


1 Riektor⸗Stellvertreterſtelle, 3, 


organiſatoriſche und techniſche Fähigkeit erforderlich 


1 Gewerbeoberlehrerftelle, n n 
1 Gewerbelehrerinnenitelle, ven e dd 
1 Gewerbeoberlehrerinnenſtelle, wee 


(hervorragende kunſtgewerbliche Befähigung erforderlich). 
Beſoldung nach den geſetzlichen Vorſchriften. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Arier⸗Nachweis 

ſind an den Unterzeichneten einzureichen. 
Hagen (Weſtfalen), den 14. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


I!! “— — —.. — ——.... 
00000909080808 09006080006 0000800 0000090000900 00900 8 


Kaufmänniſche Berufs: u. Handelsſchulen 
der Stadt Bremerhaven 


(ein- und zweijährige Höhere Handelsſchule, 
Handelsſchule, Kaufmänniſche Berufsfchule). 
Zum 1. Oktober oder ſpäter werden geſucht 


zwei Handelsoberlehrer. 


Beſoldung nach Gruppe 3 GBG. und 800 3% Zuſchuß. 
Anſtellung ſofort möglich. Für die erſte Stelle iſt Lehrerfahrung 
in Einzelhandelsklaſſen, für die zweite Lehrerfahrung in den 
techniſchen Fächern erwünſcht, jedoch nicht Bedingung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend einzureichen. 


Bremerhaven, den 15. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
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An den Städtiſchen Berufsſchulen in Hückeswagen (Rheinland) iſt zum 
1. Oktober 1939 die Planſtelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 


mit Lehrbefähigung für Hauswirtſchaft oder Handarbeit mit Hauswirt⸗ 
ſchaft zu beſetzen. Feſtangeſtellte Lehrkraft wird ſofort endgültig über ⸗ 
nommen. Einer jüngeren Kraft wird nach abgelegter erfolgreicher 
Probezeit Anſtellung auf Widerruf in Ausſicht geſtellt. Die Lehrkraft hat 
in Verbindung mit dem Leiter der Anſtalt die hauswirtſchaftliche Abteilung 
einzurichten. Eigenes, neueingerichtetes Schulgebäude iſt vorhanden. 
(Vormittagsunterricht.) Hückeswagen liegt in geſunder, landſchaftlich be- 
vorzugter Gegend des Bergiſchen Landes. Bewerberinnen, die Intereſſe 
an einer zielſtrebigen Aufbauarbeit haben, wollen Anfragen und Be- 
werbungen mit den erforderlichen Unterlagen umgehend dem Leiter der 
Städtiſchen Berufsſchulen einreichen. 
Hückeswagen (Rhld.), den 15. Juni 1939. 


Her Bürgermeifter. Gimbel. 


Bei dem Bremiſchen Rechnungsamt iſt ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsoberinſpektors 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Beſoldungs⸗Gruppe A 4b! der 
Bremiſchen Beſoldungsordnung (SA Ab! der Reichsbeſoldungs ordnung), 
Ortsklaſſe A. Umzugskoſten und Trennungsentſchädigung nach den ge- 
ſetzlichen Beftimmungen. . Die Bewerber müſſen neben den allgemeinen 
Vorausſetzungen die II. Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben. 
Außerdem müſſen ſie ſich mindeſtens 3 Jahre im gehobenen mittleren 
Verwaltungsdienſt bewährt haben und Eignung für Buchhaltungs⸗ und 
Reviſionsarbeiten beſitzen. Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung (ggf. auch für die Ehefrau) find umgehend, ſpäteſtens bis zum 
10. Juli 1939, beim Staatl. Perſonalamt in Bremen, Rathaus, einzureichen. 
Bremen, den 13. Juni 1939. ö 


Das Staatliche Perſonalamt. 


Für die Verwaltung der Gemeinden Matersdorf, Muthmannsdorf 
und Stollhof mit ca. 1600 Einwohnern im landſchaftlich ſchönem Gebiet 
der Hohen Wand in der Nähe Wiens wird zum ſofortigen Dienſtantritt 


ein Gemeindeſekretär 


im Beamtenverhältnis geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A7 a 
der Reichsbeſoldungsordnung. Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und mit Lichtbild ſind umgehend bei mir einzureichen. 
Die der Anſtellung auf Lebenszeit voraufgehende Probedienſtzeit wird 
nach den ſachlichen Vorkenntniſſen beſonders vereinbart. Sie wird auf 
einen möglichſt kurzen Zeitraum bemeſſen. 

Wiener⸗Neuſtadt (Oſtmark), den 14. Juni 1939. 


Der Landrat. Dr. Pauler. 
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Wir ſuchen zum baldigen Antritt oder für ſpäter 


mehrere Angeſtellte 


lauch weibliche Kräfte) 
mit Fachkenntniſſen für unſere Hauptſtelle und Hauptzweig⸗ 
ſtellen. Beſoldung nach Gruppe VIII bzw. Gruppe VII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen und handſchriftlichem Lebenslauf unter Angabe des 
5 früheſten Dienſtantritts erbeten. 


Kreisſparkaſſe zu Swinemünde. 
Aaaaaaaaaaaadaaadagaaagaaaaaadaaahr⸗ 


Bei der Städtiſchen Sparkaſſe Schmölln (Thür.) iſt möglichſt ſofort 


die Stelle des Innenreviſors 


= N] 


= 


zeichneten zu richten. Es iſt anzugeben, wann die Stelle früheſtens 
angetreten werden kann. Vor der endgültigen Anſtellung tft ein amts- 
ärztliches Geſundheitszeugnis und der Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(auch für die Ehefrau) beizubringen. Perſönliche Vorſtellung nur auf 
beſondere Aufforderung. 


Der Vorſitzende des Sparkaſſenvorſtandes. 


Bei der Stadtverwaltung Heilsberg (Oſtpreußen) ſind ab ſofort 


„eine Etadtoberſelretärſtelle cs 6 f un 
„ eine Etadtſelretärſtelle 8 4 7 


zu beſetzen. Gefordert werden eingehende Kenntniſſe und mehrjährige 
praktiſche Tätigkeit: 
zu a: auf dem Gebiete des Gtandesamts- und Schulweſens, 
zu b: auf dem Gebiete des Verwaltungspolizeiweſens. 
Bewerber, die mindeſtens die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben 
und an ſelbſtändige Arbeit gewöhnt ſind, wollen ſich unter Beifügung 
der erforderlichen Unterlagen leinſchl. Lichtbild) umgehend bewerben. 
Die Probezeit beträgt 6 Monate. Bei Bewährung beſteht in beiden 
Fällen die Möglichkeit der ſpäteren Aufrückung. Verſorgungsanwärter 
und alte Kämpfer erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. 
Heilsberg (Oſtpreußen), den 13. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. Margenfeld. 


An der Oſtpreußiſchen Mädchengewerbeſchule werden zum 1.10.39 


zwei Gewerbelehrerinnen Ms: 


geſucht. Bewerbungen m. d. notwend. Papieren find zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Königsberg (Pr). 
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Für die hieſige ſtädtiſche Oberſchule für Mädchen wird zum 


1. Oktober 1939 oder früher 


eine Gewerbeoberlehrerin 


für den haus wirtſchaftlichen Unterricht geſucht. 


nach Gruppe 3 GBG 


Die Beſoldung erfolgt 


Jüngere Bewerberinnen wollen Lebenslauf, be- 


glaubigte Zeugnisabſchriften u. Lichtbild bis zum 15. Juli 1939 an mich 
einreichen. Politiſche Zuverläſſigkeit iſt ſelbſtverſtändliche Vorausſetzung. 
Brandenburg (Havel), den 9. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Zum 1. Oktober 1939 iſt an der Städtiſchen Haushaltungs- 
ſchule und Frauenfachſchule Hannover die Stelle einer 


Gewerbelehrerin für Hauswirtſchaft 


(Planſtelle) zu beſetzen. (Ausbildung für e Burns Berufs- 


und Fachſchulen). 


Beſoldung nach Gr. 3 


BG. Bewerbungen mit 


Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild find zu richten an den 
Oberbürgermeiſter der Hauptſtadt Hannover (Schulamt). 


An der Städtiſchen Knaben⸗ und 
Mädchenmittelſchule (Doppelanſtalt) 
iſt die neuerrichtete 20. Stelle mit einem 


Mittelſchullehrer 


zum 1. Auguſt oder ſpäter zu beſetzen. 

Erforderliche Lehrbefähigungen: 
Deutſch oder Mathematik in beliebigen 
Verbindungen, bevorzugt jedoch Ver⸗ 
bindung mit Zeichnen und Werken. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild an den 
Unterzeichneten erbeten. Stadt hat 
rd. 18 500 Einwohner, Ortsklaſſe B. 

Haldensleben, den 13. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Zur Führung einer gut eingeführ⸗ 
ten kaufmänniſchen Privatſchule 


junger 


Diplom⸗ 


Handelslehrer 


geſucht. Angeb. unter RK 3003 
an die Geſchäftsſtelle dieſ. Blattes. 


Zur Erteilung von Nachhilfe⸗ 
ſtunden wird ein 


Lehrer oder Lehrerin 
es Kröhnert, Großheidenſtein, 
Poſtort Elchniederung (Oſtpr.). 


An Höherer Privatſchule (Kl.] bis 
IV) tft ſogleich, ſpäteſtens zum 1. 10. 
d. J., eine 


Lehrer⸗ oder 
Lehrerinnenſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für 
Engliſch und Franzöſiſch, evtl. auch 
Mathematik, erwünſcht. Ariſche Ab⸗ 
ſtammung u. einwandfreie Gejund- 
heit Bedingung. Bewerbungen mit 
Gehaltsanſprüchen und Lichtbild an 
Hauptlehrer Wilke, 
Markoldendorf, Kr. Einbeck. 


Gewerbeoberlehrer. 


An der hieſigen Berufsſchule tft 
zum 1. Juli 1939 oder ſpäter die 
Planſtelle eines Gewerbeoberlehrers 
für das Metallgewerbe zu beſetzen. 
Ausſicht auf feſte Anſtellung nach 
kur zer Probezeit. 

Bewerbungen find an den Bürger- 
meiſter in Altdamm zu richten. Alt⸗ 
damm: Ortsklaſſe B. 15500 Einw. 
10 km von Stettin entfernt, ſehr 
gute Verbindungen nach Stettin. 

Altdamm, den 14. Juni 1939. 


Der Bürgermeifter. 


Zum 1. Juli oder 1. Oktober d. J. 
wird voraus ſichtlich die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


an der anerk. Städt. Mittelſchule in 
Zinten (Oſtpreußen) frei. 
Bewerbungen von Lehrkräften, die 
die Lehrbefähigung im Engliſchen 
beſitzen, erbittet mit den üblichen 
Unterlagen 
Der Vürgermeiſter. 


Die Stelle der 


techniſchen Lehrerin 


an den Schulen der Stadtgemeinde 
Wildeshauſen iſt neu zu beſetzen. 
Bewerbungen find baldigſt einzu- 
reichen. Wildeshauſen iſt eine kleine 
Stadt im Oldenburgiſchen mit ca. 
5500 Einwohnern. Eiſenbahnſtation 
an der Strecke Bremen — Bramſche — 
Osnabrück. 

Wildeshauſen, den 13. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Petermann. 


inen UI 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
finden Sie einige Seiten weiter! 


Bei der Stadtverwaltung Schneidemühl wird 


54 2 2 
ein Volljuriſt 
für die Stelle des Städtifchen Rechtsrats 

geſucht. Der Bewerber muß die Befähigung zum Richteramt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 2c? unter Uebernahme in das Beamtenverhältnis. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften ſowie Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, evtl. auch 
für die Ehefrau, ſind einzureichen an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt schneidemühl (Stadthauptamt). 


Bei der Stadtverwaltung Glatz (Schleſien) find ſofort folgende 
Stellen zu beſetzen: 


die Stelle eines Stadtinſpektors, 
2 mehrere Angeſtelltenſtellen. 


Für die Stelle zu 1 wird Ablegung der 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung vorausgeſetzt. Außerdem muß der Bewerber eingehende 
Kenntniſſe und genügende Praxis auf dem Gebiete des Steuerweſens 
nachweiſen können. Beſoldung nach A4 c? RBBO., Ortsklaſſe B 

Bewerber zu 2 müſſen gründliche Fachkenntniſſe im Gemeinde⸗ 
verwaltungs- und Kaſſendienſt haben. Vergütung nach Gruppe VIII 
bzw. VII der TO. A. Für die Einſtufung nach Gruppe VII iſt Nachweis 
der Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung Bedingung. 

Glatz, alte Berg⸗ und Feſtungsſtadt, mit 23 000 Einwohnern iſt in 
ſchneller Entwicklung begriffen und Mittelpunkt der landſchaftlich ſchönen 
Grafſchaft mit mittleren, höheren und Berufsfachſchulen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend an 

Bürgermeiſter der Stadt Glatz (Schleſien). 


Die Kreiskommunalverwaltung Raſten burg ſucht 


1 Büroangeſtellten (in) 
» 1 Kaſſenangeſtellten (in) 
3 2 Stenotypiſtinnen 


mit guten Fachkenntniſſen zum ſofortigen oder ſpäteren Dienſtantritt. 

Vergütung zu a und b nach den Beſoldungsgruppen VIII bzw. VII 
TO. A nach Vorbildung und Leiſtung, zu c nach Beſoldungsgruppe IX 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einſchl. 
Lichtbild unter gleichzeitiger Angabe des früheſten Antrittstermins ſind 
umgehend einzureichen an 


Kreisausſchuß Raſtenburg (Oſtpreußen). 


Bei den Stadtwerken der Stadt des KdF.⸗Wagens iſt die Stelle des 


Erſten Buchhalters 


ſofort zu beſetzen. Der Bewerber muß gute Erfahrungen in den ver- 
ſchiedenſten Zweigen einer kaufmänniſchen Abteilung mittlerer oder 
größerer kommunaler Verſorgungsbetriebe (Waſſer, Strom, Gas, Fern- 
heizung uſw.) nachweiſen. Vor allem wird auf eine gründliche Aus⸗ 
bildung in Buchführung, Selbſtkoſtenweſen, Hebedienſt, ſowie auf 
Kenntniſſe in der Büroorganiſation Wert gelegt. Die Vergütung erfolgt 
nach der TO. A unter Gewährung von Trennungsentſchädigung, Reiſe⸗ 
und Umzugskoſten nach den ſtaatlichen Grundſätzen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild 
Zeugnisabſchriften) werden ſofort erbeten. 


der Bürgermeifter 
der Stadt des ADF. Wagens (Stadiimerfe). 


für die Gemeindeverwaltung, Kaffe und Standesamt iſt ſofort 
zu beſetzen. Der Bewerber muß ausreichende Erfahrungen 
im Gemeindeverwaltungs- und Kaſſendienſt beſitzen und völlig 
ſelbſtändig arbeiten können, da er ſämtliche ſchriftlichen Arbeiten 
der Gemeinde zu erledigen hat. Beſoldung nach Gruppe VII 
TO. A. Eine erſtklaſſige Dienſtwohnung tft vorhanden. 

| Schwaneberg liegt in der Nähe von Magdeburg. Es 
beſtehen gute Verkehrsverbindungen zu den Städten Magdeburg 
und Schönebeck. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen 
umgehend, ſpäteſtens bis 10. Juli 1939, erbeten an 

Bürgermeiſter in Schwaneberg (über Schönebeck⸗Elbe⸗Land). 


— — 


Bei der Stadtverwaltung Salzgitter iſt die 


telle des Leiters 


des örtlichen Rechnungsprüfungsamtes 

ſofort zu beſetzen. Es wird eine erſte Kraft geſucht, die an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt, im geſamten Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
weſen ſowie auch auf organiſatoriſchem Gebiet über den Durchſchnitt 
erfahren iſt und über weitreichende Kenntniſſe aus der Praxis verfügt. 
Die Anſtellung erfolgt nach den Beamtenlaufbahnbeſtimmungen. Es 
handelt ſich um eine Inſpektorenſtelle, die nach Gruppe A 402 RBG., 
Ortsklaſſe C, beſoldet wird. Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, 
daß er ſich jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat einſetzt. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis» 
abſchriften, dem Nachweis der ariſchen Abſtammung und der Zugehörig- 
keit zur NSDAP. oder ihren Gliederungen find ſofort an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 

Verſorgungsanwärter werden bei gleicher Befähigung bevorzugt. 

Salzgitter, den 14. Juni 1939. Der Bürgermeiſter. Ahrens. 


Bei verſchiedenen bremiſchen Behörden (3. B. Staatl. Perſonalamt, 
Rechnungsamt, Gemeindeſteueramt uſw.) ſind ſofort mehrere 


9 Inſpeltoren⸗ « 
9 Aſſiſtentenſtellen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Bejoldungs-Gruppe A 4c bzw. 
A 8a der bremiſchen Beſoldungsordnung (= 4c? bzw. 8a der Reichs; 
beſoldungsordnung), Ortskl. A. Umzugskoſten und Trennungsentſchädigung 
nach den geſetzlichen Beſtimmungen. 5 

Die Bewerber müſſen neben den allgemeinen Vorausſetzungen zu a 
die II. und zu b die J. Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben. 
Die Bewerber um die Aſſiſtentenſtellen haben bei Bewährung nach Ab⸗ 
lauf eines Jahres nach erfolgter Anſtellung Ausſicht auf Beförderung 
zum Sekretär. Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(ggf. auch für die Ehefrau) ſind umgehend an das Staatl. Perſonalamt 
in Bremen, Rathaus, zu richten. 

Bremen, den 13. Juni 1939. 


Das Staatliche Perſonalamt. 
Bei der Stadtverwaltung Leichlingen (Rhld.) ſind ſofort 


zwei Stadtſekretärſtellen 


mit Zivil- oder Verſorgungsanwärtern zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A 7a RBD., Ortskl. B. Die Probedienſtzeit beträgt 6 Monate. 
Für die Stellenbeſetzung kommen Nationalſozialiſten in Betracht, die 
die für die Laufbahn des einfachen mittleren Dienſtes übliche Vorbildung 
beſitzen und die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. Von Verſorgungs⸗ 
anwärtern wird die Abſchlußprüfung I einer Wehrmachtfachſchule bzw. 
Polizeiberufsſchule gefordert. Erwünſcht ſind praktiſche Erfahrungen auf 
dem Gebiete des Finanz» und Steuerweſens und in Polizeiverwaltungs⸗ 
angelegenheiten. Die Stadt Leichlingen, 8240 Einwohner, liegt an der 
Reichsbahnſtrecke Köln⸗Wuppertal. Die Entfernung zu den benachbarten 
Großſtädten Köln, Düffeldorf und Wuppertal beträgt rd. 25 Km. Die ſtaatlich 
anerkannte Verwaltungsbeamtenſchule in der benachbarten Kreisſtadt 
Opladen bietet gute Fortbildungs möglichkeiten. Bewerbungen mit den vor» 
geſchriebenen Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Leichlingen (Rhld.), den 8. Juni 1939. 


der Bürgermeiſter. Gerhard. 


Bei der Stadt Haldensleben iſt die Stelle des Leiters des 
Rechnungsprüfungsamtes mit der Amtsbezeichnung 


Stadtinſpektor 


baldigſt zu beſetzen. Veſoldung der Stelle nach Gruppe 401 der RBO., 
Ortsklaſſe B. Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 2. Verwaltungs- 
prüfung in Betracht, die über eine langjährige Erfahrung im Kom⸗ 
munalverwaltungsdienſt, insbeſondere im Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
verfügen. Lebenslängliche Anſtellung nach einer Probezeit von 6 Monaten, 
die u. U. abgekürzt werden kann. Umzugskoſten und Trennungsent- 
ſchädigung nach reichsrechtlichen Vorſchriften. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (gegebenenfalls 
auch für die Ehefrau) umgehend erbeten. Haldensleben iſt Kreisſtadt 
mit über 18 000 Einwohnern und waldreicher Umgebung. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Haldensleben. 
Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſcheeiben, diefe den Abfendern baldmögl. 
zurückzuſchicken, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Bei der Stadt Schmiedeberg (Rfgb.) 
iſt ſofort eine 


Stadtſekretärſtelle 


zu beſetzen. Bewerber muß die 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben und 
in der Lage ſein, das Standesamt 
als Standesbeamter ſelbſtändig zu 
führen, ſowie die Verwaltungspolizei 
ſachen zu bearbeiten. Beſoldung er⸗ 
folgt nach Gruppe Aa, bei Bewäh⸗ 
rung und nach Ablegung der 2. Ver; 
waltungsprüfung iſt Beförderung 
zum Inſpektor nach Gruppe 4c? 

möglich. Probezeit 3 Monate. 
Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtge⸗ 
ſchriebenem Lebenlauf, Lichtbild, be ⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchr., Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und Nach- 
weis der Zugehörigkeit zur NSDAP. 
werden bis 10. Juli 1939 erbeten. 
Schmiedeberg (Rigb.), d. 19. 6. 39. 
Der Bürgermeiſter. Hein. 


Bei der Kreisverwaltung Rudol⸗ 
ftadt find 


2 Angeſtelltenſtellen 


nach Gruppe VII TO. A zu beſetzen, 
und zwar im Berfiherungsamt und 
Rechnungsprüfungsamt. Die Be ; 
werber müſſen Erfahrungen auf dem 
Gebiete der Sozialverſicherung bzw. 
des Kaſſen⸗, Rechnungs- u. Brüfungs- 
weſens nachweiſen. Ferner iſt ſofort 
die Stelle eines 


Vollſtreckungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Verlangt wird energiſches 
und zielbewußtes Auftreten und die 
Fähigkeit zur ſelbſtändigen Erledt- 
gung von Vollſtreckungsaufträgen. 
Vergütung nach Gr. VIII TO. A. Dazu 
kommen Bezirks⸗Tagegelder und 
Vollſtreckungsgebühren⸗Anteile. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung 
von Zeugnisabſchriften und eines 
ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes an 
die unterzeichnete Behörde zu richten. 
Rudolſtadt, den 14. Juni 1939. 
Der Landrat. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Falkenſee ſind ſofort mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


in der Gemeindehauptkaſſe u. Steuer⸗ 
abteilung zu beſetzen. Bewerber mit 
guter Vorbildung wollen ihre Be⸗ 
werbungsgeſuche unter Beifügung 
der üblichen Unterlagen einſchl. Licht⸗ 
bild bei mir einreichen. Die Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Verg.⸗Gr. VIII, 
bei mehrjähriger Verwaltungspraxis 
bzw. abgelegter 1. Verwaltungs 
prüfung nach Verg.⸗Gr. VII der TO. A. 
Falkenſee iſt Vorort von Berlin, 
Ortsklaſſe B und Großgemeinde mit 
z. Zt. 24 523 Einwohnern. 
Falkenſee bei Berlin, d. 12. 6. 39. 
Der Bürgermeiſter. Janetzke. 


Kaſſenangeſtellter 


mit gründlichen Fachkenntniſſen per 
ſofort geſucht. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A. (Ortskl. B). 
Abgelegte 1.Verwaltungsprüfung er⸗ 
wünſcht. Bewerbungen mit Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften u. Lichtbild 


unter Angabe, wann Dienſtantritt 


erfolgen kann, ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Altheide Bad (Schl.), 15. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


mit den- 
Reisegebiets-Sonderkarten 
und den neuesten Grenzen 
(Protektorat Böhmen-Mähren, 
Memelgebiet und Karpatho- 
Ukraine). 


213 mehrfarbige Haupt- und Nebenkarten, darunter 9 Karten 
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Bei der Amtskaſſe Wermelskirchen 
(Amt und Stadt Wermelskirchen 
rd. 21000 Einwohner) iſt ſofort die 
Stelle eines 


Amtsſekretärs 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 7a RBO. Bewerber, 
die die J. Verwaltungs prüfung ab- 
gelegt haben und über Erfahrungen 
im Kaſſenweſen verfügen, wollen 
thre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, begl. Zeug⸗ 
nisabſchriften, Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung und Lichtbild) 

umgehend bei mir einreichen. 
Wermelskirchen, den 13. 6. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Borcherding. 


Bei der hieſigen Verwaltung ſind 
ſofort zu beſetzen: 


3) eine neugeſchaffene 


Beamtenſtelle 
Gruppe 4e RBO. 


b) zwei Angeſtelltenſtellen 
Gruppe VII, TO. A, Ortskl. C. 
Verlangt werden gründliche Kennt» 
niſſe und Erfahrungen im Finanz, 
Steuer⸗ und Standes amtsweſen, fo- 
wie abgelegte Verwaltungsprüfung. 
Die Probedienſtzeit zu a beträgt 
ein Jahr. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
und der politiſchen Zuverläſſigkeit 
unter Angabe des Eintrittstermins 
find umgehend einzureichen. Per⸗ 
ſönliche Vorſtellungen ohne Auf⸗— 

forderung iſt zwecklos. 
Niedergaul (Rheiniſch⸗Bergiſcher 
Kreis), den 14. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter 
von Klüppelberg: Mürmann. 


Bei der hleſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Büroangeſtellten 


in der Schulabteilung zu beſetzen, 
der auch die Preisüberwachung in 
Miets angelegenheiten mit zu be- 
arbeiten hat. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII der TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
begl. Zeugnisabſchriften, Abſtam⸗ 
mungsnachweis) ſind ſofort einzu- 
reichen. 

Cuxhaven, den 16. Junt 1939. 

Der Oberbürgermeifter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
des Kurortes Hahnenklee⸗Bockswieſe 
(Oberharz) iſt zum 15. Juli 1939 die 
Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Die Bewerber müſſen 
gute Allgemeinkenntniſſe, insbejon- 
dere im Polizei-, Meldeamts⸗ und 
Erfaſſungsweſen beſitzen. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VIII 
TO. A, bei Bewährung wird Auf- 
rückungsmöglichkeit nach Gr. VII TO. A 
erſtrebt. Bewerbungen ſind unter 
Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen 
Lebenslaufes und Zeugntsabſchriften 
ſowie des Nachweiſes der ariſchen 
Abſtammung umgehend bei dem 
Unterzeichneten einzureichen. 

Hahnenklee (Oberharz), d. 15. 6. 39 

Der Bürgermeifter. 
Zwingelberg. 


Beim Bezirksfürſorgeverband St. Johann i. Pongau (Reichsgau Salzburg) iſt 


eine Inſpeltorenſtelle 


ſofort zu beſetzen. Bedingungen für die Bewerber: 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung, gründliche Kenntniſſe in allen kommunalen Verwaltungs- 
angelegenheiten, vor allem Allgemeine Fürſorge, Fettverbilligung, Familien⸗ 
unterſtützung, Jugendamt. Außerdem muß kaſſentechniſche Vorbildung 
nachgewieſen werden. Vergütung 402. Umzugskoſten nach den geſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


Der Landrat. gez.: Dr. Schneider. 


Bei der Stadtverwaltung der Stadt des KdF.⸗Wagens find 
mehrere Stellen von 


Stadtinſpektoren, 


ſowie mehrere Stellen von 


Verwaltungsangeſtellten und 
Stenotypiſtinnen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach der RBO. bzw. TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften) unter Angabe der bisherigen 
Tätigkeitsgebiete werden ſofort erbeten. 


der Bürgermeifter der Stadt des ADF.-Wagens. 


Für die Planungsſtelle des Zweckverbandes Unterweſer⸗Leſum werden 
ſofort oder ſpäter geſucht: 


„ein Stadtplaner 


mit hochbau⸗, tiefbau⸗ oder vermeſſungstechniſcher Vorbildung 
(HTL.), der den Leiter der Planungsſtelle entlaſten u. vertreten kann. 


ein Techniker 


mit hochbau , tiefbau⸗ od. vermeſſungstechniſcher Vorbildung (HTL.). 

Vergütung entſprechend Vorbildung und Leiſtung im Rahmen der 
TO. A. Bei Bewährung tft für den Stelleninhaber zu 1. die Ueber⸗ 
nahme in das Beamtenverhältnis möglich. 

Der Zweckverband erſtreckt ſich auf das wichtige Induſtriegebiet an 
der mittleren Unterweſer und Leſum und umfaßt 14 zum Wohnſiedlungs⸗ 
gebiet erklärte Gemeinden des Kreiſes Oſterholz mit rd. 45 000 Ein⸗ 
wohnern. Die Planungsſtelle hat bedeutſame Aufgaben übergemeind⸗ 
licher Art zu erfüllen, die im Zuſammenhang mit der fortſchreitenden 
induſtriellen Entwicklung und der Nachbarſchaft der Großſtadt Bremen 
ſtehen. Im hieſigen Wirtſchafts gebiet, das landſchaftlich viele Vorzüge 
beſitzt, ſind günſtige Lebens- und Schulverhältniſſe vorhanden. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen nebſt Lichtbild ſowie 
ſelbſtgefertigten Skizzen werden baldigſt erbeten. 

Blumenthal (Unterweſer), Rathaus, den 19. Juni 1939. 

Der Verbandsvorſteher des Zweckverbandes Unterweſer⸗Leſum. 


Bei der Gemein deverwaltung Aumund an der Unterweſer in der 
Nähe der Stadt Bremen ſind folgende Stellen zu beſetzen: 


Gemeindebaumeiſter 


als Leiter des Gemeindebauamts, d. h. des Hoch- und Tiefbau 
weſens. Für die Stelle kommen nur Bewerber in Frage, die 
eine gründliche Ausbildung im Hoch⸗ und Tiefbau ſowie gute 
Erfahrungen auf dem Gebiete der Planung und der Bauberatung 
nachweiſen können. Die Aufgaben des Gemeindebauamtes der 
12 000 Einwohner zählenden Induſtriegemeinde find beſonders 
beſtimmt durch den Bau einer Kanaliſation, den Ausbau der 
Straßen ſowie den Bau umfangreicher Siedlungen. Beſoldung 
nach Gruppe A4 bi der RBO., lebenslängliche Anſtellung nach 
einer angemeſſenen Probedienſtzeit. Bei beſonderer Eignung 
Aufrückung nach A3 c möglich. 


2 Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittelſchulbildung. Beſoldung nach 
Gruppe Va TO. A. 


Verwaltungsangeſtellter 


für die allgemeine Verwaltung. Vergütung nach Gruppe VII TO. A., 
bei abgelegter 1. Verwaltungsprüfung Gruppe VIb TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild u. Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind umgehend einzureichen. 
Aumund (Bezirk Bremen), den 19. Juni 1939. 


u der Bürgermeiſter. 


Dipl.⸗Jngenieur od. Bauaſſeſſor 


als Leiter des ſtädt. Tiefbauamtes geſucht. Beſonders befähigte 
Bewerber mit langjährigen praktiſchen Erfahrungen auf dem Gebiete 
des Baues und Betriebes ſtädtiſcher Kanaliſations⸗ und Abwaſſer⸗ 
reinigungsanlagen, des Brücken ⸗und Straßenbaues zum recht bald. 
Eintritt geſucht. Dem Leiter des Tiefbauamtes unterſteht auch der 
ſtädt. Fuhrpark mit dem Betrieb der Straßenreinigung und Müll⸗ 
abfuhr. Er unterſteht wiederum dem Dezernenten des Stadtbauamts. 
Die Anſtellungsbedingungen ſind folgende: 

a) Für die Dauer der einjährigen Probezeit Vergütung nach 
der Vergütungsgruppe II der TO. A, 

b) Nach erfolgreichem Ablauf der Probezeit Uebernahme in das 
Beamtenverhältnis und Ernennung zum Stadtbaudirektor; 
Beſoldung dann nach Gr. 202 der Reichsbeſoldungsordnung, 

c) Rückhaltloſer Eintritt für den Nationalſozialis mus, 

d) Nachweis der ariſchen Ahſtammung, auch für die Ehefrau. 
Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, Lichtbild, ſelbſtgefertigten Zeichnungen bzw. Entwürfen 
mit Angabe des früheſten Dienſtantritts ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Osnabrück. 
(Perſonalamt.) 
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Für die Stadtentwäſſerung wird ein 


Bauaſſeſſor oder Dipl.⸗ Ingenieur 


als Vertreter des Amtsvorſtandes und für die Bearbeitung größerer 
Entwürfe und Bauausführungen auf dem Gebiete der Kanaliſation und 
Abwaſſerreinigung geſucht. Dauerbeſchäftigung. Vergütung nach Gruppe II 
TO Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
umgehend erbeten an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Halle (Saale) 


— Stadtentwäſſerungsamt —. 


Bei der Stadt Siegburg (Kreisftadt mit 22000 Einw.) tft die 


Stelle des Stadtarchitekten 


zu beſetzen. Dem Stelleninhaber obliegt die Bearbeitung ſtädte⸗ 
baulicher Aufgaben. Die Anſtellung als Beamter erfolgt nach 
6 monatiger Probedienſtzeit auf Lebenszeit. Beſoldung der Stelle 
nach Gruppe A Ac! der Reichsbeſoldungsordnung. 


9 
Bewerber mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung und künſt⸗ 


leriſcher Befähigung wollen ihre Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, beglaub. Zeugnisabſchriften, 
ſelbſtgefertigten Zeichnungen, Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(gegebenenfalls auch für die Ehefrau) ſowie Angabe des früheſten 
Antrittstermins bis zum 1. Juli 1939 einreichen. 


5 leger Zürgermeiſter. 

Zum e Antritt Bere geſucht 
„ein Städteplaner, 
„ein Hochbautechniker 


mit Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen Staatslehranſtalt. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIa oder Va der TO. A (Ortskl. B). Für die Stelle 
zu a find Erfahrungen in ſtädtebaulicher Tätigkeit (Aufſtellung von Be⸗ 
bauungsplänen uſw.), für die Stelle zu d gründliche Kenntniſſe und 
praktiſche Erfahrungen auf allen Gebieten des Hochbaufaches und Sied⸗ 
lungsweſens Bedingung. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
und Angabe des früheſten Dienſtantritts erbeten. 


Saalfeld (Saale), den 16. Juni 1939. Der Bürgermeiſter. 


Gewandter techniſcher Zeichner, 


mit möglichſt mehrjähriger Praxis, für ſofort in Dauerſtellung geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. Auch Anfänger kann bei Vergütung 
nach Gruppe VIII TO. A Berückſichtigung finden. Bewerbungen mit Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis der ar. Abſtammung ſind zu richten an den 


Leiter des Landesſtraßenbauamtes Reichenbach (Eulengeb.). 


Dr. Eickhoff. 


Bauauſſeſſoroder 
Diplomingenieur 


(Hoch⸗ oder Tiefbau) 
mit Erfahrung in Städtebau und 
Landesplanung für Dauerſtellung 
alsbald geſucht. Bezahlung nach 
TO. A, evtl. außertariflich. Be 
werbungen m. ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Lichtb., Zeugniſſen, 
Ariernachweis u. Gehaltsanſpr. an 
Landesplanungsgemeinſchaft 

Heſſen⸗Naſſau, Kaſſel, 

Obere Karlſtraße 1/2. 


— 


Jüngerer Bautechniker 


zur Unterſtützung des Stadtbau— 

meiſters zum möglichſt ſofortigen 

Antritt geſucht. Bewerbungen 

mit Gehaltsanſprüchen, Lebenslauf, 

Lichtbild und einer Handſkiz ze ſind 

bis zum 1. 7. 1939 einzureichen. 
Oſterholz⸗Scharmbeck, 15 6. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Urban. 


Hochbau⸗ oder 
Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener Prüfung einer 
HT. und möglichſt praktiſcher Er- 


fahrung zum 1. Auguſt oder ſpäter ! 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe Va 


TO. A, Ortskl. B. Bewerbungen mit 
den übl. Unterlagen ſind zu richten an 
Bürgermeiſter 
in Mohrungen (Oſtpreußen). 


Hochbautechniker 


für Büro und Bauſtelle mit guten 
zeichneriſchen Fähigkeiten alsbald 
in Dauerſtellung geſucht. 
Bewerbungen m. Lichtbild, Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften ſind an den 
Unterzeichneten einzureichen. Ver⸗ 
gütung nach Gr. Va TO. A (früher 
Gr. VIII Preuß. Angeſtelltentarifes). 
Nebeneinnahmen bei Gtedlungs- 
geſellſchaft möglich. 
Zehdenick (Havel), d. 13. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
> 


BEREBSBEZBBEN 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Haldensleben ſind ab ſofort 
folgende Stellen zu beſetzen: 


1. ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter: 


2. Berwaltungsprüfung, 
Erfahrungen auf dem Ge⸗ 
biete des Kaſſen⸗ und 
Finanzweſens. 


2. ein Hochbautechniker 


mit Abſchlußzeugnis einer 
höh. techniſchen Lehranſtalt. 


3. ein Kulturbautechniker 
mit abgeſchloſſener Fach⸗ 
ſchulbildung. 

Bewerber, die ihre Fähigkeiten 
nachweiſen können und die üblichen 
Voraus ſetzungen erfüllen, wollen ihre 
Bewerbungsgeſuche unter Angabe 
ihrer Gehaltsanſprüche einreichen. 

Früheſter Antrittstermin tft an- 
zugeben. 

Der Landrat als Vorſitzender 

des Kreisausſchuſſes. 


Zum baldmöglichſten Dienſtantritt werden für größere Bauvorhaben geſucht: 


1 Diplom⸗ Ingenieur des gochbaufaches 


zur vorwiegenden Leitung der Sonderbauvorhaben und zur 
ebe Unterſtützung des Leiters der Stadtbauverwaltung. 
Geſucht wird eine entſchloſſene Perſönlichkeit, die neben guten 
geſtalteriſchen Fähigkeiten auch über eine gründliche Bauſtellen⸗ 
praxis B ar Einſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag, 
Verg.⸗Gr. II TO. A 


» 2 Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung und guten Kenntniſſen in 
Entwurfs bearbeitung, Ausſchreibung, Bauleitung, Abrechnung, 
ſowie praktiſcher Bauſtellenerfahrung. Verg.⸗Gr. IVa TO. A 


9 1 Tiefbautechniker 


gleichfalls mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung und praktiſchen 
Erfahrungen auf dem Gebiete N Straßenbaues und der 
Kanaliſation. Verg.⸗Gr. IVa TO. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Ice Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der 1 eee ſowie 
Angabe des früheſten Dienſtantrittes ſind einzurei 


Der Bürgermeiſter der Stadt Schönebeg (Elbe). 


Hochbautechniker 


für Bauleitungen und Baupolizei ſofort geſucht. 


Beſoldung nach Gruppe Va der TO. A. 
Bewerbungen ſind zu richten an das 


Preuß. Staatshochbauamt Hagen 


Juſtizgebäude. 


u 


Geſucht wird für ſofort oder ſpäter: 


ein erfahrener Ingenieur oder Baumeiſter 


für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik für das Kreisbauamt für Landeskultur. 

Vergütung nach Gruppe Va 110 Aufſtiegs möglichkeit nach IVa TO. A 
(früher Gruppe VIII und IX Pr. A 

Umzugskoſten ſowie e werden nach Maßgabe 
der Beſtimmungen gewährt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und ſonſtigen 
erforderlichen Unterlagen unter Angabe des Eintrittstermins werden 
umgehend erbeten. 

Tilſit, den 19. Juni 1939. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Stadtbauinſpektor für Abtlg. Hochbau 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung ſofort für Stadtbauamt Gera ge 
ſucht. Bedingung: Prüfung für Gemeindebaubeamte. Gewandtheit im 
Schriftverkehr und Verkehr mit dem Publikum, gute ſtatiſche Allgemein- 
kenntniſſe, gewandter Zeichner, erfahren in Entwurf, Bauleitung und 
Abrechnung, gute fachbauliche Kenntniſſe, gutes Gefühl für anſtändiges 
Bauen. Beſoldung nach Beſ. Gr. Ab (2800-5000 RM. ungek.) d. Thür. 
Beamtenbeſoldg., vergleichbar m. d. Reichsbeſ.⸗Gr. A 42, Ortskl. B. Wenn 
keine Prüfung abgelegt 2 Gemeindebeamte, Beſold.⸗Gr. 4d (Stadtbau⸗ 
oberſekretäre 2800 — 4600 RM.). Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften, 
Zeichenproben, Lebenslauf und Lichtbild ſofort an 


Oberbürgermeiſter Gera, Perſonalamt. 


—— . 6 
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Die Wartburgſtadt Eiſenach ſucht einen 


Stadtbauinſpeltor. 


Gefordert wird: Abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung, aus⸗ 
reichende Erfahrung im ſtädtiſchen Tiefbau, Praxis als Bauführer für 
Straßen-, Neubau- und Unterhaltungsarbeiten. Beſoldung richtet ſich 


nach Thür. Beſoldungsgruppe Ab (4c? der Reichsbeſoldungsordnung). 
Die Probezeit beträgt 6 Monate. Bewerbungen mit ausführlichem Lebens- 
lauf, Zeugniſſen, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung (ggf. 
auch der Ehefrau) ſind umgehend einzureichen an 


eee un nn un: 


für Dauerſtellung gefucht. 


2 Hochbautechniker, 


tüchtige Zeichner, mit Kenntniſſen in 
Bauleitung und Abrechnung, ſofort 
geſucht. Vergütung nach Gr. Va 
TO. A. Zureiſekoſten, Trennungs- 
entſchädigung und Ueberſtunden⸗ 
pauſchale können bewilligt werden. 
Meldungen unter Beifügung von 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
an das 


Preußiſche Staatshochbauamt 
Ortelsburg (Iſtpreußen). 


Beim Kreisbauamt in Pogegen (Me⸗ 
melland) ſollen von ſofort oder ſpäter 


4 Kulturbautechniker 
oder Tiefbautechniker 


für dauernde Beſchäftigung einge⸗ 
ſtellt werden. Bezahlung erfolgt 
nach Gruppe IV TO. A. Außerdem be⸗ 
ſteht Gelegenheit für Nebenarbeiten. 
Reiſekoſten nach ſtaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen find an das Kreis bauamt 
in Pogegen zu richten. 

Pogegen, den 31. Mai 1939. 

Der Landrat und Vorſitzende 

Les Kreisausſchuſſes. 


Es wird zum baldigen Antritt 


ein Bauzeichner 

Gehalt 
nach Gruppe VII der TO. A und 
ſonſtige Entſchädigungen nach ftaat- 
lichen Beſtimmungen. Bewerbungen 


mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 


Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und Lichtbild 
ſind einzureichen an den 


Leiter des Landesſtraßen⸗ 
bauamtes Breslau: Süd, 
Breslau 2, Claaſſenſtr. 7 


Für die hieſige Stadt, und Amts⸗ 
kaſſe wird zum baldmöglichſten 
Dienſtantritt ein tüchtiger, erfahrener 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht, der ſelbſtändig arbeitet und 
in der Lage iſt, den Rentmeiſter 
zu vertreten. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Angabe der 
Gehaltsanſprüche (Ortsklaſſe B) um⸗ 
gehend erbeten an 
Stadt⸗ und Amtsbürgermeiſter 
Sankt Goar (Rhein). 


Gemeindeſekretär 


für die Steuerabteilung ſofort 9 12 
Beſoldungsgruppe A 7a, Ortskl. B 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften und Lichtbild an den 


Bürgermeiſter 


in Hohen⸗Neuendorf bei Berlin 
(Kreis Niederbarnim). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. Juli oder 1. Auguſt d. Is. 


eine Etadtlaſſen⸗ 
ſekretärſtelle 


(A7 a RB.) zu beſetzen. Der Ein- 
zuſtellende muß Selbſtändigkeit in 
Finanz-, Kaſſen⸗ und Steuerſachen 
beſitzen und Kenntniſſe in der Durch⸗ 
ſchreibebuchführung haben. 
Zehden (Oder), Dr 14. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Ziefbautechnifer 


für Stein-, Teer-, Betonftraße 

und Erdbau zum 1. Oktober 

1939 geſucht. Angebote mit 

Zeugnisabſchriften u. Gehalts- 
anfprüchen erbeten an 
Guſt. Eckert, 

Straßen- und Tiefbau, 

Biederig (Magdeburg). 


Bei der Stadtverwaltung Waren⸗ 
dorf (Weſtfalen) ſind ſofort 


zwei Gefretäritellen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gr. 7a der Reichsbejoldungs- 
ordnung (Ortsklaſſe B) Probezeit 
6 Monate. Bewerber müſſen die 
erſte Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben und eine mehrjährige Tätig ⸗ 
keit im kommunalen Verwaltungs; 
dienſt nachweiſen können. Bewer- 
bungen ſind umgehend einzureichen. 
Die üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Ab 
ſtkammungsnachweis, evtl. auch für 
die Ehefrau, Nachweis über Zu- 
gehörigkeit zur NSDAP. oder deren 
Gliederungen) ſind der Bewerbung 
beizufügen. 

Warendorf (Ems), den 16. 6. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Hachmann. 


Die Gemeindeverwaltung Bracht 
(Niederrhein) ſucht für das Finanz⸗ 
und Steuerbüro 


einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


mit 1. oder 2. Verwaltungsprüfung. 
Vergütung nach TO. A, Ortsklaſſe C. 
Die Stelle iſt den Verſorgungs⸗ 
anwärtern nicht vorbehalten. Be⸗ 
Werbungen find zu richten an den 
Bürgermeiſter 
in Bracht (Niederrhein). 


Bei der Stadtverwaltung See⸗ 
ſtadt Roſtock find 


mehrere Stadt⸗ 
aſſiſtentenſtellen 


der Reichsbeſoldungsgruppe A 8 a 
zur Beſetzung mit Zivilanwärtern 
freigegeben worden. Bewerber, 
welche die Verwaltungsprüfung für 
den mittleren Dienſt beſtanden haben 
müſſen, werden gebeten, ihre Bewer- 
bung mit Lebenslauf und Zeugniſſen 
beeilt bei dem Unterzeichneten ein⸗ 
zureichen. 

Seeſtadt Roftod, d. 15. Juni 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Für die Finanzabteilung der Kreis- 
kommunal⸗Verwaltung wird ein 


nach Tarifgruppe VII d. TO. A geſucht. 
Der Bewerber muß mit den ein- 
ſchlägigen Beſtimmungen des Haus- 
halts., Kaſſen ⸗ und Rechnungsweſens, 
der Realſteuergeſetzgebung und dem 
Beſoldungsweſen vertraut ſein. 
Einem Bewerber mit ein- bis zwei ⸗ 
jähriger praktiſcher Tätigkeit wird der 
Vorzug gegeben. 
Zandeshut(Schlef.), den 17.6.1939. 
Kreisausſchuß Landeshut. 


Geſucht wird zum baldigen, mög⸗ 
lichſt ſofortigen Antritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit gründlicher Erfahrung in der 
kommunalen Verwaltung, möglichſt 
1. Prüfung. Vergütung je nach Er⸗ 
füllung der Vorausſetzungen Gr. VII 
oder VIb TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, beglaubigten Zeug⸗ 
nisabſchriften, Lichtbild ſowie Nach; 
weis der ariſchen Abſtammung unter 
Angabe des früheſt. Antritts termins. 

Iſerlohn, den 16. Juni 1939. 

Der Landrat als Leiter 
des Kommunal verbandes. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


möglichſt mit Erfahrungen im Grund⸗ 
buchweſen, wird von ſogleich geſucht. 
Entſchädigung nach Gruppe VII bis 
VIb TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
zu richten an 
Bürgermeiſter 
in Mohrungen (Oſtpreußen). 


Bei der Stadtverwaltung Teterow 
(Mecklenburg) iſt zu ſofort eine 


Stadtaſſiſtentenſtelle 


(Reichsbeſoldung Gruppe A8 a) zu 
beſetzen. Vorausſetzung: Ablegung 
der 1. Verwaltungsprüfung. Bewer⸗ 
bungen mit den erforderlichen Unter⸗ 
lagen ſind bis zum 10. Juli 1939 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Teterow (Mecklenburg), 
den 15. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Als Vertreter für einen erkrankten 
Amtsſekretär wird vom Amt Binger⸗ 
brück a. Rh. eine tüchtige, im Rech · 
nungs⸗ und Haushaltsweſen 


fachl. ausgebild. Kraft 


zum ſofortigen Antritt geſucht. Die 
Beſchäftigung wird vorausſichtlich 
von längerer Dauer ſein. Vergütung 
nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind umgehend 
einzureichen. 

Bingerbrück a. Rh., d. 15. 6. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Für die neu zu errichtende Haus⸗ 
wirtſchaftliche Berufsſchule wird zum 
1. Oktober d. Js. 


1 Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaftliche Berufsſchule, 
möglichſt mit Zuſatzfach für Gewerb ⸗ 
liche Berufsſchule inPlanſtelle geſucht. 
Beſoldung nach GBG, Ortskl. B. 
Feſte Anſtellung nach erfolgreicher 
Probedienſtzeit wird zugeſichert; bei 
ſchon erfolgter Anſtellung erfolgt 
Uebernahme unter entſprechender 
Anrechnung der bisherigen Dienſt⸗ 
zeit. Nach durchgeführtem vollen 
Aufbau der Hauswirtſchaftlichen 
Berufsſchule beſteht bei Bewährung 
die Möglichkeit der Aufrückung in die 
Stelle der Leiterin dieſer Schule. 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
den üblichen Unterlagen ſind bei mir 
umgehend, ſpäteſtens bis 15. 7. 1939, 
einzureichen. 

Stendal, den 16. Juni 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Zum 1. Oktober 1939 iſt an einer der hieſigen ſtädt. höheren Lehranſtalten 


eine Studienratsſtelle 


mit der Lehrbefähigung in Latein und Religion für die erſte Stufe zu 
beſetzen. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und den ſonſt üblichen 
Unterlagen ſind bis ſpäteſtens 15. Juli 1939 einzureichen. 

Weſermünde, den 17. Juni 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. 


Berufs⸗ und Berufsfachſchule des Kreiſes Soeſt. 
Zum 1. Oktober 1939 werden geſucht: 


Zwei Handelsoberlehrerlinnen) 
»Ein Gewerbeoberlehrer uu eee 


od. Holzgewerbe. 


Sämtliche zu beſetzenden Stellen werden als Planſtellen geführt. 
Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes in Soeſt (Weſtf.) 


Die Gewerbliche Berufsſchule Weſermünde 
ſucht zum 1. Oktober oder ſpäter 


1 Gewerbeoberlehrer 


für Gas und Waſſerinſtallation ſowie Heizungsbau. 

Die Stelle iſt entſprechend 85 des BGB. mit einem Beſoldungszuſchuß 
von 800 RM. ausgeſtattet. Es kommen nur Bewerber in Frage, die auf 
dieſen Gebieten Berufs- und Unterrichtserfahrungen aufzuweiſen haben. 


Gewerbeoberlehrer für das Metallgewerbe. 


Fachrichtung beliebig, jedoch nicht Elektrotechnik. 


1 
Gewerbeoberlehrer für das Nahrungsgewerbe, 


möglichſt gelernter Bäcker. 


1 Gewerbeoberlehrerin r aomen u. Hauswirtſchalt 


Alle Stellen ſind Planſtellen, die von Bewerbern, die ſchon planmäßig 
angeſtellt waren, ſofort endgültig beſetzt werden können. Bewerb. mit 
allen Unterlagen (Lichtb., ſelbſtgeſchr. Lebensl. uſw.) find einzureichen an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Weſermünde. 
Weſermünde, den 20. Juni 1939. 


2 Planſtellen für weibliche Lehrkräfte 


find am 1. Oktober 1939 an den Städt. Handels. und Berufsſchulen 
Marienburg (Weſtpreußen) zu beſetzen. Geſucht werden 


1 Diplomhandelslehrerin, 


1 Diplomhandelslehrerin oder Gewerbeoberlehrerin. 


Erwünſcht iſt für eine der beiden Stellen die Eignung zur Erteilung des 
Unterrichts in Leibesübungen. Marienburg beſitzt vollausgebaute Berufs- 


und Berufsfachſchulen mit neuzeitlichen Einrichtungen. 
Bewerbungen mit Unterlagen erbeten an den 


Bürgermeiſter in Marienburg (Weſtpreußen). 


An der hieſigen Volksſchule iſt 
alsbald die Planſtelle einer 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für den 
Unterricht in Haus wirtſchaft, Nadel⸗ 
arbeit und Leibesübungen (einſchl. 
Schwimmen) iſt erforderlich. Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach dem Volksſchul⸗ 
lehrerbeſoldungsgeſetz; Rüdersdorf 
tft Ortsklaſſe BB Bewerbungen mit 
Lebenslauf u. Zeugnis abſchriften find 
baldmöglichſt an mich einzureichen. 

Rüdersdorf bei Berlin, d. 19. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Nachhilfe 


für Klaſſe 6 für die großen Ferien, 
von ca. 6. 7. bis 16. 8 1939 geſucht. 
Freie Wohnung und Verpflegung. 
Angebote mit Gehaltsanſprüchen 
erbeten an Walter Kuhlmey, Güter- 
felde (Kreis Teltow), Kirchplatz 2, 
Telefon: Berlin 80 61 90. 


—— — 1 p 


Infolge der Umwandlung der ge⸗ 
hobenen Klaſſen tn eine grundſtändige 
gemiſchte Mittelſchule werden für 
ſofort 


2 Mittelichullehrer 


für folgende Fächer geſucht: Latein, 
Engliſch, Sport, Zeichnen und Muſik. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen und Angaben über Zu- 
gehörigkeit zur Partei oder deren 
Glie derungen find ſofort einzureichen. 
Meinerzhagen (Weſtfalen), 
den 19. Juni 1939 
Der Bürgermeifter. 
Vedder. 


Höhere Privatſchule 
ſucht zum 15. Auguſt 1939 


Lehrkraft 


m. abgeſchl. akad. u. päd. Ausbildung 
für Mathematik, Phyſik, Chemie oder 
Erdkunde, Biologie, Chemie. Bewer- 
ber ſoll evtl. mit Leitung der Schule 
beauftragt werden. Angebote unter 
W O 1869 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Bei der hieſigen Kreisausſchußverwaltung find ſofort zu beſetzen: 
a) infolge Verſetzung des bisherigen Inhabers in den Sudetengau 


die Stelle des Leiters des Rechnungs⸗ 
und Gemeindeprüfungsamtes 


(Kreisausſchuß⸗Oberinſpektor). 


b 


— 


Eine Angeſtelltenſtelle in der Haupt⸗ 


abteilung (Finanzweſen, Kommunalaufſicht). 


Zu a: 


Verlangt wird genaue Kenntnis des geſamten Verwaltungsdienſtes, 


insbeſondere des Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens der Verwaltung und 
der Betriebe. Es kommen nur arbeitsſreudige und äußerſt tüchtige 
Bewerber in Betracht, die die zweite Verwaltungsprüfung erfolg- 
reich abgelegt haben und organiſatoriſch befähigt ſind. Beſoldung 
nach Gruppe A 4b? RBO, Ortsklaſſe B. Anrechnung früherer 
Dienſtjahre nach ſtaatl. Grundſätzen. Probedienſtzeit drei Monate. 


Zu b: 


Bewerber müſſen ſelbſtändig zu arbeiten in der Lage ſein. Vergütung, 


ſoweit erſte oder zweite Verwaltungsprüfung abgelegt iſt: 6b TO. A. 
Bewerbungsgeſuch mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften und 
dem Nachweis der ariſchen[Abſtammung u. der Zugehörigkeit zur NSDAP. 
oder ihren Gliederungen ſind umgehend einzureichen. 


Beeskow⸗Storkow, den 18. Juni 1939. 


der Landrat. 


Für die Gemeindekaſſe wird mög- | Bet der Ortspolizeibehörde Lützen, 


lichſt noch zum 1. Juli d. J. 


ein Angeſtellter 


(Angeſtellte) 
geſucht. Vergütung nach Gruppe 8 
TO. A. Erfahrungen in der Durch- 


ſchreibebuchhaltung ſind erwünſcht. 


Woltersdorf b. Erkner (Kr. Nie der⸗ 
barnim), den 16. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Eintritt wird tüch⸗ 
tiger, zuverläſſiger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der über reiche Erfahrungen 
im Verwaltungsdienſt verfügt. Ver⸗ 
gütung wird nach Gruppe VII TO. A 
gezahlt. Verheirateten Bewerbern 
wird eine Wohnung innerhalb vier 
Wochen — vom Tage der Ein- 
ſtellung an gerechnet — zugewieſen. 
Ausführliche Bewerbungen mit be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind zu ſenden an den 


Bürgermeiſter der Stadt 
Spangenberg (Bezirk Kaſſel). 


Stenotypiſtin, 


bei freier Station und gutem Gehalt 
für ſofort oder ſpäter geſucht. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis» 
abſchriften, Lichtbild und Gehalts ⸗ 
anſprüchen erbeten an 
Fürſtlich Lynar⸗Gräflich 

Redern'ſche Generalverwaltung 
Greifſenberg (U.⸗M.) über Anger: 
münde. Feruruf Angermünde 505. 


Bei d. Stadtverwaltung Oberglogau, 
Kreis Neuſtadt in Oberſchleſien (zirka 
8000 Einwohner), iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


im Stadtbauamt nach Gruppe VII 
TO. A, Ortskl. B mit Aufſtiegsmög ⸗ 
lichkeit nach Gruppe Vlb zu beſetzen. 
Der Bewerber ſoll d. 1. Verwaltungs⸗ 
(Sefretär-) Prüfung abgelegt haben 
und über Kenntniſſe in der Grund⸗ 
ſtücks verwaltung ſowie im Bau⸗ und 
Siedlungsweſen verfügen. Bewer⸗ 
bungen ſind ſofort mit den üblichen 
Unterlagen u Lichtbild an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 
Oberglogau, den 18. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


rd. 5000 Einwohner, 17 km von 
Leipzig entfernt, iſt die Stelle eines 


Polizei⸗ 
Hauptwachtmeiſters 
oder Polizei⸗ 
Oberwachtmeiſters 


ſofort zu beſetzen. Beſonderer Wert 
wird gelegt auf einen jüngeren 
energiſchen Beamten. Die Bewerber 
müſſen den üblichen Anforderungen 
entſprechen. Bewerbungsgeſuche 
ſind umgehend unter Bezugnahme 
auf dieſe Ausſchreibung an den 
Herrn Polizeipräſidenten in Pots⸗ 
dam (Vormerkſtelle für den Polizei 
dienſt) einzureichen. 
Von der Bewerbung bitte ich mir 
Nachricht zu geben. 
Lützen (Kreis Merſeburg), 
den 16. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


1 Verwaltungsaſſiſtent 


oder 


Verwaltungs anwärter 


für Gemeindeverwaltung (Steuer⸗ 
amt) der Vorſtadtgemeinde Engels 
dorf bei Leipzig zum baldigſten 
Antritt geſucht. Gehalt nach Beſ.⸗ 
Gr. A8 a bzw. Verg.⸗Gr. 11, Orts⸗ 
klaſſe B. Gelegenheit zum Beſuch 
der Verwaltungsſchule für 1. und 
2. Prüſung iſt unter Gehaltsfort- 
zahlung gegeben. Engelsdorf iſt 
Vorortgemeinde der Reichs meſſeſtadt 
Leipzig mit 8100 Einwohnern. 
Mittelſchule vorhanden. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild um⸗ 
gehend erbeten an 

Bürgermeiſter 
in Engelsdorf bei Leipzig. 


Zum ſofortigen Antritt wird für 
eine Landgemeinde in Oberſchleſien 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für Büro und Kaſſe geſucht. 
Ausführliche Bewerbungen unter 
Angabe der Gehaltsanſprüche ſind 
zu richten an den 
Bürgermeiſter in Keilerswalde 
(Kreis Gr.⸗Strehlitz). 


Für das hieſige Kreiswohlfahrts⸗ 
amt wird zu ſofort oder ſpäter 


ein Angeſtellter 


geſucht. Bewerber müſſen eine gute 
allgemeine Vorbildung haben, die 
erforderlichen praktiſchen und theo⸗ 
retiſchen Kenntniſſe auf dem Gebiete 
des Wohlfahrtsweſens beſitzen und 
möglichſt die 1. Verwaltungsprüfung 
abgelegt haben. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A., Ortskl. B. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Nachweis der deutſch · 
blütigen Abſtammung ſind zu richten 


an den 
Kreisausſchuß 
des Landkreiſes Greifswald. 


Für die Gemeindeverwaltung Parey 
(Elbe) wird ſpäteſtens zum 1. 10. 39 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


(allgemeine Verwaltung) geſucht. 
Bedingung: Gute Handſchrift und 
flotte Bedienung der Schreibmaſchine. 


Vergütung erfolgt nach Gruppe VII. 


der TO. A mit Aufſtiegs möglichkeit 
nach Gruppe Vib. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Parey (Elbe), den 12. Juni 1939. 
Der Bürgermeiiter. 


Bei der Stadtverwaltung Naum⸗ 
burg (Saale) iſt ſofort die Stelle 


eines Angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber, die über eine 
längere Tätigkeit in einer Gemeinde ⸗ 
verwaltung verfügen und gute Er- 
fahrungen auf dem Gebiet des Ver⸗ 
ſicherungs⸗ und Wohlfahrtsweſens 
nachweiſen, wollen ihre Bewerbung 
mit den erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis⸗ 
abſchriften) umgehend, unter Angabe 
des früheſten Antrittstermins, ein» 
reichen. Vergütung nach Gr. VIII, 
bei abgelegter 1. Verwaltungsprü 
fung Gruppe VII TO. A. 

Der Oberbürgermeiſter 

in Naumburg (Saale). 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
(Ortsklaſſe C) wird ſofort 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter (e) 


geſucht. Verlangt werden gründliche 
Fachkenntniſſe vor allem im Polizei., 
Melde- und Erfaſſungsweſen. 

Dormagen liegt zwiſchen Köln 
und Düſſeldorf mit günſtigen Ver 
kehrsverbindungen zu dieſen Städten. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind unter Angabe der 
Gehalts anſprüche an den Amts: 
bürgermeiſter in Dormagen a. Rh. 
einzureichen. 


Bei der Amtskaſſe Polch (Kreis 
Mayen) iſt die Stelle eines 


Vollziehungsbeamten 


im Beamtenverhältnis ſofort zu be⸗ 
ſetzen. Beſoldung: Gr. 9 der RBO., 
außerdem Fahrradentſchädigung und 
Gebührenanteil. 
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis⸗ 
abſchriften umgehend erbeten. 
Amtsverwaltung. 


Bewerbungen mit N 


Bei der Stadtverwaltung Neuſtadt 
in Holſtein werden ſofort eingeſtellt: 


ein jüngerer 
Verwaltungsgehilfe, 


der ſelbſtändig arbeiten kann. Er⸗ 
wünſcht ſind Kenntniſſe im Kaſſen⸗ 
weſen. Beſoldung Gruppe VII TO. A. 


zweitüchtige, gewandte 
Stenotypiſtinnen. 


Beſoldung Gruppe IX bezw. VIII. 
Schriftliche Bewerbungen m. Lebens · 
lauf, Zeugnisabſchriften u. Lichtbild 
find m. Angabe des früheſten Antritts- 
termins einzureichen. 

Neuſtadt (Holſt.), d. 12. Juni 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Thayſen. 


Bei der Stadtverwaltung Laucha 
(Unſtrut), Kreis Querfurt, Ortskl. C, 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Verlangt werden gute 
Kenntniſſe auf allen Gebieten einer 
Kleinſtadtverwaltung. Vergütung 
wird nach Gr. VII TO. A gewährt. 
Bewerbungen m. d. üblichen Unter⸗ 
lagen (Lebenslauf, Zeugnisabſchr., 
Lichtbild uſw.) ſofort erbeten. 
Laucha (Unſtrut), den 12. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Pfarſchner. 


Sofort 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 

TO. A. Einrücken bei Bewährung 

in Beamtenſtelle nicht ausgeſchloſſen. 

Erforderlich iſt unbedingt kaſſentechn. 

Vorbildung. Bewerbungen an 

Bürgermeilter der Stadt Tribſees 
(Kreis Grimmen). 


Bei der Stadtverwaltung Seeſtadt 
Wismar iſt zu ſofort die Stelle 


eines Verwaltungs- 
angeſtellten 


nach Gruppe VII TO. A (Ortskl. B) 
zu beſetzen. Erwünſcht find gründ- 
liche Kenntniſſe auf allen Gebieten 
der Gemeindeverwaltung. Bewerber 
mit erſter Verwaltungsprüfung 
werden bevorzugt. Bewerbungen mit 
Lebenslauf und den üblichen Unter- 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Seeſtadt Wismar, d. 9. Juni 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Eintritt wird für 
die hieſige Verwaltung 


ein jüngerer 
Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Vergütung nach Gruppe IX 
TO. A. Bewerber mit Kenntniſſen 
in der Bearbeitung von Wohlfahrts⸗ 
ſachen, von Angelegenheiten des 
Melde- u. Erfaſſuugsweſens wollen 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild um⸗ 
gehend einreichen an den 
Bürgermeifter 
in Naufha (Kreis Görlitz). 
el 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin- 
eukölln; Druck und Verlag: Verlag un? 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Sen SW. 68, Brandenburgſtraße 21 


A. 1. Vj. 39: 8108 einschließt Streuver · 
fand: 4000 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Künſtler (Maler und Graphiker), 
evgl. 28 J., hum. Abitur, led., beſte 
Empf, Kritiken und Zeugn., ſtaatl. 
Aus zeichn., Reichskunſtkamm., ſucht 
Aufträge oder Beſchäftigung als 
Lehrkraft im Malen u. Zeichnen 
oder ähnl., entweder Nord- u. Oſt⸗ 
deutſchland oder Ausland. N33 


Vielſeitig gebildete junge Dame, 
ſtaatlich gepr. Kindergärtnerin mit 
Kunſtſchulſtudium und Schweitern- 
helferinnen⸗Prüfung, Mitglied der 
NSDAP. und NSL B., 37 Ihr., mit 
Organiſationstalent, im 9. J. ſelbſt., 
ſucht neuen größeren Wirkungskr., 
am liebſten Heimbetrieb. PE 37 


Studienaſſeſſor, 

31 J., verh., 1 Kind, Pg., SA. und 
PL, NS B. (Reine und Angew. 
Math. I, Phyſik JI), z. Z. Schulleiter 
an Volksſchule, ſucht Stelle an ſtaatl. 
oder ſtädt. höherer Schule oder 
höherer techn. Lehranſtalt. Mittel- 
deutſchland bevorzugt. KZ7 


— — uũB— — — 


Studienaſſeſſor 


(Mathematik, Phyſik) 
2 mit guten Hochſchulreferenzen 3 
3 ſucht behördl. Anſtellung. 2195 2 
Saasen 


Studienrat i. N. (Lat., Griech, Dtſch., 
Geſch., Frz, Erdk.), evg., ledig, ſucht 
Stelle an Privatſchule. OX 30 


Oberſchullehrerin a. D., 45 Jahre, 
8. an einer Mittelſchule, ſucht 
zum 1. 8. 1939 oder ſpäter Dauer- 
ſtellung. B P 27 


— — —˖7ð m0 Er 
Aka dem. Mittelſchullehrer, 30 J, 
Pg., NS B., Math., Phyſik, Chemie, 
ſucht zum Herbſt Stelle an öffentl. 
Mittelſchule. Langjähr. Erfahrung in 
Biologie. Habe meiner militäriſchen 
Dienſtpflicht genügt. Endgultige 
Anſtellungsfähigkeit. Angeb. unt. 
A 5611 Zentral - Zeitungs - Büro, 
Münſter (Weſtfalen). 


Feſt angeſtellter Volksſchullehrer, 
38 Jahre, Pg., geprüfter Mittelſchul⸗ 
lehrer in Erdkunde u. Biologie, Werk⸗ 
lehrer, Flugmodellbau, Neigung für 
Zeichnen u. Turnen, ſucht paſſende 
Stellung, möglichſt an der Mittel- 
ſchule. E B 39 


Volksſchullehrer, ſeit 1919 im Dienſt, 
Werklehrerprüfung kürzlich abgelegt, 
ſucht Tätigk. an eingerichteter Schule, 


dels als Werklehrer. nz. 


ders als 

Dr hil evgl., Latein, Griechiſch, 
II Franz., Engliſch, große 

Erfahr. i. Unterricht, gute Zeugniſſe, 

ſchon älter, aber noch rüſtig u. arbeits- 

freudig, ſucht Stell. an Privatſchule 

oder als Hauslehrer. 


Für die Fachklaſſe der Maler und 
Graphiker ſucht junger, befähigter 
Malermeiſter Stellung als 


Fachklaſſenleiter 


an Gewerbe- od. Berufsichule. Gründ 
liche Kenntniſſe des Malerhandwerks, 
eigenſchöpferiſch tätig, Mitglied der 
Reichsk. d. b. Künſte, pädagogiſch be- 
fähigt, bereits an priv. Fachſchule 
aus hilfsw. unterrichtet. Die miniſte⸗ 
riellen Vorausſetzungen ſind erfüllt 
und liegen beim Reichsminiſter für 
W. E. u. V. vor. Uebernimmt auch 
den Sport verſch. Fachgr. AK 38 


Staatlich geprüfter 
Lehrer für Kurzſchrift 
und Maſchinenſchreiben, 
als techniſcher Lehrer an einer 
Handelsſchule in Weſtdeutſchland 
tätig, möchte ſich am 1. 10. 39 nach 
Mittel⸗ oder Süddeutſchland ver- 
ändern. 44 


Lehrerin ſucht ab 1. Juli 1939 
Beſchäftigung an Schule, Heim 
oder als Hauslehrerin; evtl. auch 


Vertretung. L V 45 


Akademikerin, Lehramtsprüfungen 
aus Geſchichte u. Turnen, Sfilehrer- 
prüfung, mehrjährige Unterrichts- 
praxis an Oberſchulen (Realgymn. 
in der Oſtmark), ſucht ab September 
Stelle in Privatſchule. NS 46 


Dipl.⸗Handelslehrer, feſtangeſtellt, 
32 Jahre, verheiratet, Pg., langjähr. 
Unterrichtserfahrung an Berufs- u. 


2 Berufs fachſchulen, ſucht Stelle mit 


beſſerer Beſoldung als 83 GBG. 
(A 3c Stelle oder ſolche mit Zulage), 
möglichſt in landſchaftlich bevorzug- 
ter Gegend. O X 47 


Privatlehrer, 6 Sem. Hochſchulbil⸗ 
dung: Latein, Griechiſch, Franzöſiſch, 
Engliſch, mit Kenntniſſen in Muſik 
(Klavier, Orgel), deutſcher Literatur 
und bildender Kunſt, ſucht, da nur 
zu 60% beſchäftigt, paſſenden Wir- 
kungskreis, gleich welcher Art. (38 J., 
kath., 2 Kinder.) D F 41 


Taust Welcher Inhaber einer 


Mittelſchullehrerſtelle 
tauſcht nach Mittelſchule einer 40000. 
Stadt Mttteldeutſchl.? Prüfungs 
fächer angeben. Angeb. aus Nord- 
u. Weſtdeutſchl. bevorzugt, jedoch 
nicht Bedingung. C H 4 


INN 


0 auch vorläufige Angeſtelltenſt. 


Stadtarchiv. 


Welche Stadt wünſcht die Fertig⸗ 
ſtellung eines Stadtarchivs nach 
modernen Grundſätzen. Ein Ver⸗ 
waltungs- und Archiofachmann ſtellt 
ſich für dieſe Arbeit zur Verfügung 
u erbittet etwaige Angebote. 2 43 
— . De are une 
@ 

Wer hat ünterefle, 
jg. befäh. Deutſche durch Gewähr. v. 
Ausbildungsmöglichkeit — erſtklaſſ. 
fremdſprachl. Schula. — Allgem. inn. 
juft.-techn. Verw.— Preſſe⸗, Diplomat. 
Dienſt, Auto-, Muſik⸗, Mal- Ausb., 
ggf. — durch Finanzierung a. ein zeln 
od teilw. zu fördern bzw. eniſpr. Stell. 


zu Verwalt.⸗Angeſt., Volont., Sekret., 


Reiſebegl. u. ä., mögl. i. Kurort, u. 
Erholungsmöglichk.zu biet.? Zuſchr., 
auch prakt. Ratſchl, erb. K 36 
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Elektromeiſter, 


39 Jahre, verh, Pg., ſeit 8 Jahren 
ſelbſrändig, ſucht Dauerſtellung in 
kommunal. od. Staats betrieb (Elektr - 
Werk) als Meiſter od. dergl. E37 


Angeſtellter, 31 J., verh., 2 Kinder, 
Pg., Pol. Leiter, durch 6jähr. Praxis 
im Fürſorgeamt mit ſämtl. darin 
vorkommenden Arbeiten einſchl. Be- 
rechnung v Fam. Unterſtützung ver⸗ 
traut, 3 Z in ungek. Stellung, ſucht 
Stellung mit Aufittegsmöglichkett. 
Jetzt Beſ.⸗Gr. VII TO. A. L 38 


Diplomgärtner u. denbau⸗ 


fachmann 

(Akademiker) ſucht paſſend. Wirkungs- 
kreis in Verwaltung und Fach⸗— 
beratung. Bewerber hat Familie, 
ſteht faſt 10 Jahre im Beruf. Beſitzt 
gute obſt- und gartenbauliche Praxis, 
war bereits bei Behörden tätig und 
befindet ſich in ungek. Stell. C 40 


Verw.⸗Angeſtellter, 


31. J, verh., Abitur, 2. Prüfung, ver- 
traut beſ mit Haushalts, Kaſſen u. 
Rechnungsw., kaufm. Buchführ.,ſucht, 
da keine Anſtellungsmöglichk., Inſp.- 
Stelle m. Aufſtiegs möglichkeit. Evtl 
N 41 


ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 
N die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


G T 43 


Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7 klaſſigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. | 


8 Druckzeilen 
= 24 Millimeter Höhe 
* 10 Rpf. 2,40 RM. 


Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, | 


Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. C33 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſfkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Briefe mit 
Kennworis 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wır 
auf den Brief den Namen des Emp 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns du 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist. 
den Einsendern zurückgesandı, sonst 
vernichtet. 


Berwaltungsianwärter 


verh., 2 Kinder, mit Yjährtger Aus- 
bildung und Abſchluß der 1. Ver- 
waltungsprüfſung und Sjähriger 
ſelbſtändiger Praxis als Buch und 
Steuerberater, ſucht wieder Stellung 
in Verwaltung. Gute Zeugniſſe vor⸗ 
handen. Ariſche Abſtammung nach⸗ 
gewieſen. 0 39 


Verwaltungsbeamter a. D., 47 J, 
volle Arbeitskraft, ſelbſtänd. Arbeiter; 
ſeit 4 Jahren wieder als Angeſtellter 
bei einer größeren Landgemeinde 
tätig, in ungekündigter Stelle, ſucht 
Vertrauensſtelle. Gute Zeugniſſe 
vorhanden. H 42 


Stadtinſpektor, Dipl.⸗Komm,, perf. 
Kraft mit erſtklaſſigen Zeugniſſen und 
gut. Leiſtungen, Beamter auf Lebens- 
zeit, Pg, pol. Leiter, 33 Jahre alt, 
Spezialiſt im Bau-, Anlieger, Polizei 
und Zivilrecht, ſucht entſprechenden 
und ausbaufähigen Wirkungskreis, 
mind. RBO. 402. Dienſtantritt evtl. 
ſofort möglich. 444 


Nile, Ral, erfahr. Verw.⸗Kaufm., 


Abſchluß, Rechnungs - 
Kaſſenweſen, Haush., Rechnung, Bi- 
lanz, Einr. kaufm. Buchh. nach neuem 
Kontenplan, Tarifumſtell. Gas, Elektr., 
Organiſ., Verwaltung und Betriebs 
werke, Betriebe. D 45 


Angeſtellter, 26 J., verh, mit allen 
in einer Kommunalverwaltung vor⸗ 
kommenden Arbeiten vertraut, be 
ſonders ausgebildet im Haushalts ⸗, 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen, ſucht 
ſich zu verändern, möglichſt Berlin 
oder Umgegend. 1 50 


Buchhalter, 40 J., Pg., mit guten 
Zeugn., bilanzkundig, erfahr. im 
Kaſſenweſen, ſowie bei Gas⸗, Waſſer⸗ 
u. Elektr.⸗Werk tätig, ſucht Dauer⸗ 
ſtellung in gen. Betrieben. Erwünſcht 
iſt Bremen od. Umgeg. B 49 
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f Neue Bücher / 
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Langenſcheidt's fremdſprachliche Zeitſchriften. Preis je Heft 


Angeſtellter, 32 Ihr, verh., 15 Ihr. 
Praxis im Haushalts-, Kaffen- und 
Rechnungsweſen bei Staats- und 
Gemeindekaſſen, außerdem Kennt— 
niſſe auf dem Gebiete der Kommunal⸗ 
verwaltung, 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt, in ungekündigter 


Beſtattungsanſtalten 
Zum Frieden — Zur Nuhe 


Franz Lunkwitz}; Leipzig Stellung, 


C1 Markthallenstr. 16 
83 Ad.-Hitler-Str. 73 
N 22 Hallische Str. 73 

O 27 Eichstädtstr. 20 

— ͤ̃ — on] 
Verw.⸗Angeſtellter, 28 J., verh., 
2 Kind., Pg. u. Polit. Leiter, wünſcht 
andere Verwltg. kennen zu lernen u. 
ſucht Stellung bet einer größ. Stadt⸗ 
verwaltung, wo evtl. Möglichk. zur 
Ableg. der Verw.⸗Prüf. gegeben tft. 
Seit 1925 (einſchl. 3jähr. Lehrz) bei 
Verwltg. einer Kleinſtadt (1100 Ein- 
wohner), 50 km von Berlin entfernt, 
tätig. Zur Bearbeit. ſämtl. Angelegen- 
heiten der Allgem. Verwaltg. (auch 
Standesamt) in der Lage. Zuletzt 
bezogenes Gehalt nach Gr. VII TO. A. 
Selbſtänd. Arbeiter, in ungekündigter 
Stellung. Bevorzugt Verwaltungen 
größerer Städte (mögl. Nähe von 
Berlin). Eintritt kann zum 1. 10. 
1939 erfolgen. F 51 


Tel. 23071 
Tel. 37131 
Tel. 50624 
Tel. 62419 


Holſtein. 


verwaltung (Kämmereh) u ſtellvertr. 
Leiter des Hauptamtes, I. u. II. Fach- 


Pg., Pol. Leiter, 35 Jahre, beſte Aus» 
bildung u. Erfahrung in allen Verw. 


halts :, Kaſſen⸗, Rechn.- u. Prüfungs» 
weſen, Liegenſchafts verwaltung, gut. 
Organiſator, ſucht größ ausbaufäh. 


Amtsleiter). 


7 Jahre in Steuerkaſſe als Buch⸗ 
halter und vorher 7 Jahre bei Stadt · 


tätig, wünſcht ſich zu verändern. 


Verwaltg.⸗ u. Kaſſenangeſt, 27 J, 
Pg., kinderl. verh., nicht wehrpfl, 
ungek., 13 jährige prakt. Dienſtzeit b. 
Kreistommunal» u. Stadtverwaltung 
(Steuerb., Wohlf., Stadthptk., Kreis- 
kommunalkaſſe), z. Zt. Buchhalter b. 
Kreiskommunalkaſſe, ſucht Stellung 
nach Beſ.⸗Gr. VI d. G 53 


Angeſtellter der Partei (Ehren- 
zeichenträger), in ungekündigter Ver⸗ 
trauensſtellung (verheiratet, 38 Jahre 
alt), ſucht Veränderung in ebenſolche 
Vertrauensſtellung der öffentl. Ber: 
waltung oder Wirtſchaft (gegen mehr- 


Weſen, beh. Stenographie u. Schreib- 


verhältnis beſteht. 


beſ. Etats-, Kaffen- und Rechnungs- 
weſen, 


jährigen Vertrag). — Bevorzugt iſt bereit, eine leitende Beamtenſtelle 
Potsdam oder Berlin. Zeugniſſe im Gau Heſterreich od. Sudetengau 
ſtehen zur Verfügung. P 47 zu übernehmen. Q 30 
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Ulitatierct! 


Bisher hat die KS-volkswohlfahrt 
22 Mutter und Kind-Heime errichtet. 


wünſcht Anſtellung als 
Beamter in leitender Stellung in 
einer kleinen oder mittleren Stadt 
(auch als Bürgermeiſter einer kleinen 
Stadt oder Gemeinde), möglichſt in 
der Provinz Hannover od. ee 

52 


Verw.⸗Inſpektor, Leiter d. Finanz⸗ 
prüfung, 6 Sem. Verw.⸗ Akademie, 


Zweigen, insbeſond. Finanz-, Haus⸗ 


Wirkungskreis (Kämmerer oder erſter 
A 46 


Verwaltungs angeſtellter, in ungek. 
Stellung, 36 J., verh., 1 Kind, Pg., 


park bei großer Induſtriegemeinde 
R 48 


Langjähr. Behördenangeſtellter, 
37 J., verh., alt. Kämpfer, in ungek. 
Stell., Oberſek.⸗Reife, Abſolvent der 
Verw. ⸗ Akademie (Verw. Dipl. -Inh.), 
firm im Steuer- (Verw. u. Kaſſen -) 


maſchine, ſucht ſich zu verändern, 
möglichſt in Stell., wo Ausſicht auf 
ſpätere Uebernahme in das . 

27 


Stadtoberinſpektor, verh., Pg., mit 
langj. Tätigkeit und mit allen Arbeiten, 


einer Gemeindeverwaltung 
eingehend vertraut, organif. begabt, 


50 Rpf. Vierteljährlich 135 RM. Berlin-Schöneberg: 
G. Langenſcheidt. 

Belehrung und Unterhaltung bieten allmonatlich: „Langenscheidt’s 
English Monthly Magazine“, „Le Journal frangais Langenscheidt“ 
und „La Rivista Italiana Langenscheidt“. Die mit vielen Bildern ge- 
ſchmückten Hauptaufſätze handeln von Land und Leuten, berückſichtigen 
wichtige Ereigniſſe der letzten Zeit und geben ſchöne kulturgeſchichtliche 
Einblicke und Aufſchlüſſe. Wir lernen die Weſensart der anderen Völker 
kennen. Es folgen jeweils Novellen, heitere Kurzgeſchichten mit vielen 
Zeichnungen, auch der Humor kommt zu ſeinem Recht, beſondere Spalten 
ſind Rätſeln gewidmet. Auch die Sprache des Kaufmanns iſt nicht 
außer acht gelaſſen. Vokabelüberſetzungen, Hinweiſe auf die Ausſprache 
und Erläuterungen am Rande jeder Seite ermöglichen genußreiches 
und fließendes Ueberſetzen. Jedem, der auch nur geringe Vorkenntniſſe 
in den drei Sprachen hat, bieten die Hefte ein ausgezeichnetes Hilfs- 
mittel zur müheloſen Weiterbildung. W. 


Die Götter der Germanen. Von Friedrich von der Leyen. 
München: C. H. Beck. 1938. Leinen 6,80 RM. 

Der bekannte Verfaſſer geht überall von den Zeugniſſen ſelbſt aus, 
zwiſchen den Klippen der Vermutungen und gegenſatzlichen Auffaſſungen 
behutſam den Weg ſuchend und entfaltet mit beſonderer Freude den 
mächtigen Reichtum der Edda und der Zeit der Wikinger. Damit kenn⸗ 
zeichnet er treffend feine ſicher fundierte und bedächtig abwägend auf- 
gebaute Darſtellung. Sie übt Zurückhaltung hinſichtlich mancher Auf- 
ſchlüſſe durch Recht, Runen, Namen und Volksüberlieferung, hinſichtlich 
der geiſtigen Väter und Bildner der Göttergeſtalten und erſtrebt bewußt 
keine ungewöhnliche Originalität der Ableitung. Mit dieſen Tatſachen muß 
ſich der Leſer, ſeiner eigenen Einſtellung gemäß, abfinden. Auf die wertvollen 
Anmerkungen und Nachweiſe ſei aufmerkſam gemacht. Wet. 


Schöninghs Franzöſiſche Leſebogen. Herausgegeben von Stu= 


Nr. 56. Molière, Le Malade imaginaire. In gekürzter 


Faſſung bearbeitet von Studienrat Hubert Roters. 

Der Bearbeitung geht eine geſchickte Darſtellung über „Moliere et 
les Médecins“ voraus. Die Auswahl der gebotenen Szenen verrät 
ebenſo wie der völlig hinreichende Teil der Anmerkungen am Schluß 
des Bändchens den erfahrenen Fachmann. Dr. K. L. 


Schöninghs Franzöſiſche Schulausgaben. Nr. 72 Combats 
et Batailles sur Mer (L'Epopèe de l’Emden. Coronel) 
par Claude Farrere et Paul Chack. Bearbeitet von 


Dr. M. Liening. 2 Karten. Paderborn: Ferd. Schöningh. 
Es erſcheint ſicher, daß gerade eine ſolche Darſtellung unſerer un⸗ 
vergeßlichen Seekriegshelden aus dem Munde zweier franööſiſcher 
Schriftſteller das Intereſſe der Jugend erwecken wird. Das Büchlein iſt 
eine wirklich intereſſante Schullektüre. Dr. K. L. 


Die Geſetzgebung Adolf Hitlers. Herausgegeben von 
Miniſterialrat Dr. W. Hoche. Verlin: Franz Vahlen. 
1939. Heft 30. Gebunden 4,20 RM., karton. 3,60 RM. 

Im Umfang von 331 Seiten iſt nun wiederum ein neuer Regiſter⸗ 
band herausgegeben, enthaltend das Geſamtverzeichnis der Veröffent⸗ 
lichungen 1936 bis 1938 in den Heften 18— 29. An Hand dieſer zuver⸗ 
läſſigen Zuſammenſtellung kann man ſomit die einſchlägigen Fundſtellen 
einer Geſetzes materie auſſpüren. Der neue Hoche enthält im erſten Teil 
das Verzeichnis der Veröffentlichungen nach der Zeitfolge, im zweiten 

Teil das ſehr zweckmäßige ſyſtematiſche Verzeichnis (18 Gruppen) und 


im dritten Teil das alphabetiſche Sachverzeichnis. 
Stadtrat a. D. Dr. Lehmann. 


3eittfäriften OO mn 

Weſtermanns Monatshefte. Juniheft 1939. Braunſchweig: 
G. Weſtermann. Preis 1,70 RM. 

Aus dem Inhalt: Der Nebel von London. Von Otto E. Geyer. — 

Die großen Fragen der Gegenwart und die Weſtmächte. — Weitere 


Aufſätze: Stephan Ludwig Roth. Die Reife durch die Karpaten ; 
Ukraine. — Gymaſtik der Kleinen. — Taucher in Not uſw. 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. 
Bezugsquellen verzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ngeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 
1 RM Offertengebühr. . Berg: 
ellagengebühr: !5 RM pro 1000 Stück einschließlich Postgebühr. 
22 x 29 em, Gewicht bis 25 g. 
chluß für Anzeigen und Beilagen: 8Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 


Format bis 


dienrat Dr. Friedr. Schlupp. Paderborn: Ferd. Schöningh. 
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